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60 Groschen 


Symbol für Österreichs Wirtschaft 


Es gibt nur wenige Ereignisse, die den 
Rhythmus des Alltäglichen durchbrechen und 
für die Dauer ihres Ablaufes dem Getriebe 
einer Großstadt den Stempel aufzudrücken 
vermögen, 

In der Zeit vom 11. bis 18. September aber 
wird Wien — wie bei jeder Messeveranstal- 
tung — im Zeichen der Wiener Messe stehen. 
Auf der rot-weiß-roten Straße Österreich 
‚ rollt die goldene Medaille Symbol des 
50. festlich begangenen Messejubiläums — 
heran, alles in ihren Bann ziehend. 


Gewiß, die bevorstehenden Wahlen lenken 
das Öffentliche Interesse auf politische Pro- 
bleme und scheinen für eine Messe nicht der 
richtige Hintergrund, Doch die Wirtschaft 
kann nicht schweigen: sie muß als Garant 
unserer materiellen Existenz ihre Stimme er- 
heben, die kommerzielle Welt zu dem tradi- 
tionellen Güteraustausch auf der Messe in 
Wien zusammenrufen; 

Die Gründung der Wiener Messe reicht in 
die dunklen Tage der Wirtschaftsdepression 
des Jahres 1921 zurück. Auf den Trümmern 
des einstmals mächtigen Wirtschaftskörpers 
der _ österreichisch-ungarischen Monarchie 
wurde sie unter großen Schwierigkeiten er- 
richtet und mit der verantwortungsvollen 
Aufgabe der Absatzförderung österreichischer 
Erzeugnisse betraut. 

Während des zweiten Weltkrieges total zer- 
schlagen und mit schweren Zerstörungen der 
Ausstellungsgelände gebrandmarkt, schien die 
Wiener Messe außerstande, ihre früheren 
Funktionen in absehbarer Zeit wieder aufzu- 
nehmen. Doch der Lebens- und Leistungswille 
des österreichischen Volkes war ungebrochen 
und begann sich unmittelbar nach Verstum- 
men des Kampflärmes frisch zu regen. 


Bereits im Oktober 1945 waren die Vorbe- 
reitungen so weit gediehen, daß eine erste be- 
scheidene Export-Musterschau veranstaltet 
und damit das interessierte Ausland auf die 
Produktionsmöglichkeiten der österreichi- 
schen Wirtschaft aufmerksam gemacht wer- 
den konnte. Ihr folgte eine zweite Export- 
Musterschau im Mai 1946. 

Inzwischen wurden die zum Teil sehr 
schweren Kriegsschäden an den Messegebäu- 
den beseitigt, neue moderne Ausstellungs- 
hallen errichtet und das Ausstellungsgelände 
wiederholt erweitert. Das alles läßt sich leicht 
eızählen und vieles aus der Aufbauarbeit der 

iener Messe könnte noch hinzugefügt wer- 
den; die mannigfachen und oft genug un- 
überwindlich scheinenden Schwierigkeiten, 
die bewältigt werden mußten, lassen sich hin- 
gegen kaum in Worte kleiden, 


Jedenfalls zur 50. Wiener Messe wird der 
Messepalast eines der Barockjuwelen 
Wiens in neuem Glanz erstrahlen. Die 
Außenfassade wurde vollständig renoviert. 

Da die Gebäude des Messepalastes unter 
Denkmalschutz stehen, konnten sie durch 
Neubauten nicht mehr erweitert werden. 
Doch ist es gelungen, von der Gemeinde Wien 
das an das Rotundengelände grenzende Lager- 
hausgelände mit ‚einer Gesamtfläche von 
112.000 Quadratmetern anzukaufen, 

Damit ist die Möglichkeit einer Erweiterung 


Wiener! 
Unterstützt die Wiener Messe! 


Bürgermeister Dr. h. c. Körner hat anläßlich der 
kommenden Herbstmesse folgenden Aufruf er- 
lassen: 


Vom 11. bis 18. September wird die Wiener Herbst- 
messe 1949 abgehalten werden, Wie in den letzten 
Jahren wird sie wieder den Aufbauwillen und das 
Können der arbeitenden Bevölkerung von ganz 
Österreich beweisen. Zehntausende auswärtige Be- 
sucher, unsere Landsleute aus den Bundesländern, 
aber auch viele Ausländer werden nach Wien 
kommen, um die Proben von Geschmack und Ge- 
schicklichkeit zu besichtigen, 


Für die Unterbringung der vielen zu erwartenden 
Messegäste reichen die zur Verfügung stehenden 
Hotelzimmer aber noch immer nicht aus. Ich richte 
daher an alle Wiener Haushalte, die während der 
Messewoche eine saubere Schlafstelle frei haben 
oder durch einige Einschränkung ausnahmsweise 
frei machen können, die Bitte, sie gegen ein an- 
gemessenes Entgelt zur Verfügung zu stellen. Das 
Wohnungsamt wird aus einem solchen Entgegen- 
kommen keine Schlüsse ziehen, 


Wiener und Wienerinnen! Meldet sofort beim 
Wiener Verkehrsverein, Wien I, Schubertring 6, 
Telephon R 22-5-67, eure Bereitwilligkeit zur Auf- 
nahme von Messebesuchern. Anmeldungen werden 
auch an Samstagen und Sonntagen entgegen- 
genommen! Der Bürgermeister 


des Ausstellungsgeländes in mehreren Etap- 
pen gegeben. Leider konnten für die .Jubi- 
läumsmesse 700 Firmen, unter denen sich sehr 
leistungsfähige Betriebe befinden, keine Aus- 
stellungsfläche zugewiesen erhalten. 

Die hohe Bedeutung der Wiener Messe für 
Österreich und seine Wirtschaft findet in der 
regelmäßig starken Aussteilerbeteiligung be- 
redten Ausdruck. In praktisch fast vollständi- 
ger Geschlossenheit sind wieder die einzelnen 
Branchen und Produktionsgruppen auf der 
Wiener Messe vertreten. Die traditionell ge- 
wordene Ausstellergliederung, die dem Be- 
sucher die Übersicht erleichtert, wurde bei- 
behalten, 


Die auf der Wiener Messe zur Schau ge- 
stellten Erzeugnisse werden einer Interessen- 
tenschaft vorgelegt, die in gleicher Vielfalt 
auf anderem Wege auch nicht annähernd er- 
faßt werden kann. 

Fortsetzung auf Seite 2 


TEE K ENT OOLDTL TULLN UDETLUDRLLLLTLLLIENTLLNENNL LITT 


AUSDEM INHALT: 


25 Jahre Wasserkraftwerk Opponitz 
. 


Landtag und Gemeinderat 
22. Juli 1949 


” 


Stadtsenat 
30. August 1949 


“ 


Gemeinderatsausschuß VI 
1. September 1949 


. 


Baubewegung 
* 


Kleiner Anzeiger 


BLUT LITT LLEITTTTILTTTTTTU FIT TIITTITTPELEITTTPRIDTETPELIITTTPTELITT TEILEN IT 


„Die Wienerin” 


Über Initiative der zuständigen Stellen der 
Stadt Wien wird, wie bereits bekannt geworden, 
im Oktober im Künstlerhaus eine Ausstellung 
„Die Wienerin“ veranstaltet, 


Es wird in ihr vor allem das Frauenporträt 
gezeigt werden, daneben aber werden, besonders 
in der neueren Zeit, die Tätigkeit, die Umwelt, 
die Lebensform, die Kleider, Schmuckstücke und 
modische Utensilien berücksichtigt. Die Räume 
des ersten Geschosses sind der Gegenwart ge- 
widmet. Der Aufbau dieses Teiles der Aus- 
stellung obliegt dem Künstlerhaus in Zusammen- 
arbeit mit der Berufsvereinigung der bildenden 
Künstler und allen Künstlervereinigungen, Sie 
zeigt die Wienerin von heute. Es wird hier be- 
sonders Wert auf die Lebensnähe gelegt. Nicht 
die Dame der Gesellschaft, sondern die Wienerin 
ın ihrer wirtschaftlichen und sozialen Betätigung 
unter Schilderung des Milieus steht im Vorder- 
grund des Interesses. Um die umfassende Dar- 
stellung der Wienerin zu sichern, ist auch an 
eine bezirksweise „künstlerische Erfassung“ der 
Wienerin gedacht. 


In jedem Bezirk sollen die wirklichen Reprä- 
sentantinnen der Wienerin von einer ersten Jury 
ausgewählt und dann von Künstlerhand dar- 


. Mensch unserer Generation 
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Eine schon seit vielen Wochen in ganz 
Europa und den wirtschaftlichen Zentren der 
Überseestaaten verbreitete großzügige Propa- 
ganda unterrichtet — wie zu jeder Messe- 
veranstaltung — die ausländische Interessen- 
tenschaft von der bevorstehenden Jubiläums- 
messe. Zahlreiche ausländische Einkäufer 
haben sich bereits angesagt. 

Aber auch das Inlandsinteresse wird wieder 
überaus rege sein. Man hat gelegentlich der 
Wiener Messe einen Vorwurf daraus zu 
machen versucht, daß sie auf das breite 
Publikum eine so starke Anziehungskraft aus- 
übt, Wer das Zeitgeschehen richtig zu deuten 
versteht, hat längst- bemerkt, daß sich der 
immer stärker 
mit der Wirtschaft verbunden fühlt und auch 
tatsächlich verbunden ist! Ein Blick in die 
Tagespresse lehrt, daß Wirtschaftsnachrich- 
ten heute einen ungemein hohen Aktualitäts- 
wert haben. Übrigens ist auch die gegen- 
wärtige Ausdehnung und starke Einfluß- 
nahme unserer heutigen Wirtschaftskammern 
auf diese Ursache zurückzuführen und wäre 
noch vor etwa zehn Jahren jedermann als 
bypertrophisch und zu weitgehend erschienen. 

Die Messewoche ist die Zeit einer geschäft- 
lich hochgespannten Aktion von sonst nicht 
gekannter Intensität. Die Messe hat als wirt- 
schaftliches Ereignis innerhalb Österreichs 
keine Parallele und drückt, wie eingangs er- 
wähnt, für die Dauer ihres Ablaufes dem 
Wiener Alltag so deutlich ihren Stempel auf, 
wie als kulturelles Ereignis die Salzburger 
Festspiele der Stadt Salzburg ihr Gepräge 
geben. 

Die bereits bei der ersten Friedensmesse 
ins Leben gerufene Modeschau wird zur 
Herbstmesse 1949 im intimen Redoutensaal 
ibre glanzvolle Wiederholung finden. Die 
maßgebenden Häuser der Wiener Haute 
couture werden ihre aparten Modelle, die seit 
jeher den Ruf Wiens als Modestadt recht- 
fertigen, einem interessierten Publikum vor- 
führen, Damit wird den ausländischen Ein- 
käufern die Möglichkeit geboten, zeitlich und 
in einem Raume beisammen die Spitzen- 
leistungen des österreichischen Modeschaffens 
auswählen zu können. 

Heute weiß es ganz Österreich, daß die auf 
der Wiener Messe gebuchten Aufträge ent- 
scheidend Einfluß nehmen auf Export und 
Vollbeschäftigung. Das Schicksal unserer 
Heimat, die Entwicklung zur krisenfesten 
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gestellt werden. Diese Bildnisse werden nicht 
nur im Künstlerhaus, sondern auch in den Be- 
zirken gezeigt werden. 

Der obere Stock soll den historischen Teil 
enthalten (etwa von 1750 bis 1914) und wird 
von den Städtischen Sammlungen im Rathaus 
eingerichtet, zum größten Teil aus ihrem eigenen 
reichen Besitz, aber auch aus Leihgaben anderer 
Museen und aus Privatbesitz. 

Die Anmeldungen von in Privatbesitz befind- 
lichen wirklich wertvollen Bildern, interessanten 
alten Kleidern oder anderen alten Gegenständen, 
die mit dem Thema der Ausstellung zusammen- 
hängen und eventuell der Ausstellung zur Ver- 
fügung gestellt werden könnten, ist den Städti- 
schen Sammlungen, Wien I, Rathaus, erwünscht. 

Es wird um nur schriftliche Anmeldungen fe 
beten, mit Beschreibung des Gegenstandes, 
Größenangabe, Künstlernamen und Daten der 
dargestellten Persönlichkeiten. Wenn ein Objekt 
für die Ausstellung in Betracht kommt, setzen 
sich die Städtischen Sammlungen auf Grund der 
Anmeldung mit dem Besitzer ins Einvernehmen. 
Vorsprache oder Vorlage der Bilder bittet man 
daher zu vermeiden. 


Wirtschaftsstabilität können von dem Pro- 
blem der Vollbeschäftigung nicht getrennt 
werden. Mit großer Sorge hat jeder in der 
Wirtschaft Tätige die relativ große Zahl von 
Arbeitslosen zu Beginn des Jahres beobachtet. 
Der wirtschaftliche Erfolg der vergangenen 
Wiener Frühjahrsmesse hat die Fieberkurve 
der Arbeitslosigkeit fühlbar gesenkt, und 
wenn das Institut für Wirtschaftsforschung 
eine Senkung der Arbeitslosigkeit von Monat 
zu Monat registrieren kann — von 131.000 im 
Jänner auf 42.000 Ende Juli —, so ist dies 
auch die organische Auswirkung der auf der 
Wiener Messe erzielten Geschäftsabschlüsse. 
Die diesjährige Herbstmesse wird erneut 
für den Arbeitswillen des österreichischen 
Volkes und die Leistungsfähigkeit seiner 
Wirtschaft glänzende Zeugnisse ablegen. 
Sie wird kraftvoll und anschaulich den Be- 
weis erbringen, daß sie, nach Überwindung 
der Schwierigkeiten der ersten Nachkriegs- 
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jahre, ihre mitteleuropäische Wirtschafts- 
mission weiter erfüllen wird, die ihr auf 
Grund einer weit zurückreichenden Tradition, 
ihres organischen Wachstums und internatio- 
nalen Rufes übertragen wurde. Wien ist die 
Stadt im Herzen Europas und Sie wird es 
bleiben für immerwährende Zeiten. Nicht 
ohne kluge Absicht haben die Römer ihre 
nördliche Position auf unserer Heimaterde 
errichtet, In der wechselvollen Geschichte der 
folgenden Jahrhunderte war Wien das 
Kampfziel, wo die Entscheidung für die 
Schaffung Europas fiel. Dieser großen Mission 
hat sich Wien immer würdig gezeigt. Auf- 
gabe der Wirtschaft wird es sein, zum Nutzen 
Österreichs und zum Segen unserer Heimat 
die Stellung Wiens durch verantwortungs- 
bewußte Arbeit zu untermauern, Die Wiener 
Messe wird weiterhin sich als Dienerin der 
Gesamtwirtschaft Österreichs fühlen und ihre 
ganze Kraft dieser Aufgabe weihen. 


Maschinen für die Lebensmiitelindusirie 


Die industrielle Produktion Österreichs hat 
ihre Friedenskapazität in den meisten Sparten 
wieder erreicht, in manchen sogar schon über- 
schritten. Diesen Eindruck vermittelt auch 
die Ausstellung von Maschinen für die 
Lebensmittelindustrie auf der Herbstmesse, 


So werden die Messebesucher beispiels- 
weise eine fast lückenlose Schau aller Ma- 
schinen und Behelfe für den Bäckerei- und 
Konditoreibetrieb vorfinden und die neuesten 
Misch- und Siebmaschinen, Rührwerke für 
schwere und leichte Teige, Rundschleif- 
maschinen, Teigteilmaschinen, automatische 
Teigwaren, Semmelwirkmaschinen, Kipfel- 
maschinen usw. sowie die modernsten Back- 
öfen für Holz-, Gas-, Öl- und elektrische 
Heizung begutachten können. Unter anderen 
Neuheiten wird hier eine sehr stabile Rühr- 
und Schlagmaschine mit zwei auswechsel- 
baren Kesseln für 20 und 40 Liter Inhalt für 
Lebensmittelbetriebe, die einen aufgebauten 
Elektromotor besitzt und in dieser Art in 
Österreich bisher nicht gebaut wurde, zu 
sehen sein. Für Großküchenbetriebe werden 
ebenfalls verschiedene Rühr-, Misch- und Zer- 
kleinerungsmaschinen, Kartoffelschälmaschi- 
nen, die viel Zeit und Material sparen, 
Geschirr- und Gläserwaschmaschinen, Passier- 
maschinen. Kutter und Wölfe, Schinken- und 
Wurstschneidemaschinen, sowie diverse Herd- 
typen für die gangbarsten Beheizungsarten 
gezeigt. In dieser Gruppe wird auch ein neu- 
artiges Mix- und Zerkleinerungsgerät von 
überraschender Leistungsfähigkeit und Viel- 
seitigkeit, das sowohl für Großküchen, Lebens- 
mittelbetriebe, Bars und Haushaltungen ge- 
eignet erscheint, zur Vorführung kommen, 
das schon bei der vergangenen Messe größtes 
Aufsehen hervorgerufen hat, 


Ferner wird ein für Österreich völlig 
neuer, amerikanischer Apparat, der nach 
modernsten Prinzipien konstruiert wurde 
und auf dem Weltmarkt überall besten An- 
klang gefunden hat, zur erstmaligen Vor- 
führung gelangen, Es handelt sich hiebei 
um eine Vorrichtung, welche durch zwei 
besonders geformte Messerwalzen das oben 
eingeführte Fleisch auflockert und es unten 
als Steak zum Frischbraten von sich gibt. 
Der Vorteil und die Wirtschaftlichkeit 
dieser Maschine liegt darin, daß auch ge- 
ringere und nicht abgelagerte Fleischsorten 
.zum Frischbraten als Steak geeignet wer- 
den, ohne daß Verluste durch Lagerung 
auftreten, 
Weiter werden Kaffeeröstanlagen für Groß- 
betriebe, Kaffeemühlen, Expressoapparate, 
Destillieranlagen, eine ganze Reihe von 


modernen Kellereimaschinen, Weinpumpen, 
hydraulische Weinpressen, Filtrier- und Gär- 
apparate, Flaschenreinigung- und Füll- 
maschinen, Spezialmaschinen für die Soda- 
wassererzeugung, Konservierungsapparate, 
Dosenverschließmaschinen und alle Arten 
von dGeschirren, Kesseln und sonstigen 
Küchenartikeln auf der Messeschau zu sehen 
sein, 

In der Gruppe der Fleischereimaschinen 
gelangen Kutter und Wölfe von besonders 
hoher Leistungsfähigkeit, ferner Ladenwölfe, 
Knochensägen, Wurstfüllmaschinen, Selch- 
einrichtungen, Werkzeuge, Ladeneinrichtungen 
und Schleifsteine, eine neue Hand-Wurst- 
schneidemaschine mit besonders feiner Ein- 
stellung, Schnellwaagen usw. zur Ausstellung. 


Besonders reichhaltig wird die Messe- 
schau mit Küchengeschirr beschickt sein 
und auch mehrere Neuheiten auf diesem 
Gebiet zeigen, wie zum Beispiel einen 
Milchkochtopf, der das Anbrennen und 
Überlaufen verhindert, Brat- und Back- 
aufsätze usw. 


Auch Kühlmöbel, Nähmaschinen, Küchen- 
maschinen zum Rühren, Schlagen und 
Zerkleinern, Passiermaschinen, Obstpressen, 
Küchen-Zeigerwaägen, Thermosbehälter, Ein- 
siedegläser und neuartige Einsiedemethoden 
durch Konservieren mittels Dampf oder 
Vacuumpumpen, _Dosenverschließmaschinen, 
Eß- und Küchenbestecke, Brot- und Wurst- 
schneidevorrichtungen sowie zahlreiche prak- 
tische Neuheiten für Küche. und Haus wer- 
den in diesem Rahmen zur ‘ Vorführung 
kommen. 


* 


Werkzeug- und Holzbearbeitungs- 
m en 


Die österreichische Werkzeugmaschinen- 
industrie wird eine Reihe von Hochleistungs- 
maschinen auf der Messe zur Schau stellen, 
unter anderem Präzisisons-Schnelldrehbänke 
in verschiedenen Spitzenhöhen mit neuartigen, 
in allen Kulturstaaten patentierten Sonder- 
ausrüstungen, wie elektrische Fühlersteue- 
rung, Revolverreitstöcke, Universal-Hinter- 
drehapparaten und Gewindevorschneide- 
einrichtungen. Außerdem werden elektro- 
magnetischa Kupplungen für Werkzeug- 
maschinen und - Umkehrräderkästen mit 
elektromagnetischen Kupplungen und Brem- 
sen, die sich besonders für das neuartige Vor- 
und Rückwärtshobeln eignen, vorgeführt. 
Eine andere Firma wird einen modernen 
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Fassonfräsautomaten außerordentlicher Lei- 
stungsfähigkeit, wie er bisher in Österreich 
noch nicht gebaut wurde, sowie einen 
Zahnradabwälzfräser neuester Bauart zeigen. 
Weiter werden verschiedene Ständerbohr- 
maschinen, elektrische Klein- und Handwerk- 
zeuge, Blechbearbeitungsmaschinen, Scheren 
aller Art, bis zur schwersten Schlagichere, 
Einrollmaschinen, Abkantmaschinen, Pressen, 
Druckbänke, Viellochstanzen, Stanzwerkzeuge 
und Schnitte, Fräser, Hobelmaschinen, 
schwere Exzenterpressen und viele andere 
Maschinen und Werkzeuge für die span- 
abhebende Fertigung gezeigt werden. Auch 
hochwertige Meßwerkzeuge österreichischer 
Erzeugung, besonders Lehren aller Art, wer- 
den auf der Herbstmesse vertreten sein sowie 
einige Glasbearbeitungsmaschinen und Dia- 
mantwerkzeuge, 


Vom Ausland werden ebenfalls zahlreiche 
Werkzeugmaschinen, Feinbohrwerke, Auto- 
maten, Bohrmaschinen usw, zur Ausstellung 
kommen, wobei einige besonders inter- 
essante Hydraulikmodelle aus Deutschland 
erwähnenswert erscheinen, wie etwa auto- 
matische Kaltsägen und die dazugehörige 
Sägenschärfvorrichtung, neue Präzisions- 
Konsolfräser für vertikales und horizontales 
Fräsen mit hoher Schnittgeschwindigkeit, 
Ständer- und Radialbohrmaschinen, eine 
Schnellbohrmaschine bis zu 18.000 Um- 
drehungen pro Minute und 6 mm Bohr- 
leistung, 


Auf diesen modernen deutschen Bohr- 
maschinen werden Spiralbohrer österreichi- 
scher Erzeugung in verschiedenen Stärken 
im Betrieb vorgeführt werden, Außerdem 
wird auf diesem Messestand eines der mo- 
dernsten und vollkommensten Härteprüf- 
geräte deutscher Produktion zu sehen sein, 
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Wolle und Mode 


Die heurige Herbstmesse wird auch der 
Wirk- und Strickwarenbranche einen beson- 
deren Rahmen bieten, um mit ihren Erzeug- 
nissen für den Wiener Geschmack auf diesem 
Spezialgebiet der Mode zu werben. In einer 
umfangreichen Schau wird den Besuchern 
insbesondere die allgemeine Qualitätsverbes- 
serung der angebotenen Waren vor Augen 
geführt werden, da heute fast nur mehr reine 
Wolle zur Verarbeitung gelangt. Die Pepita- 
und Hahnentrittdessins haben noch nichts von 
ihrer Beliebtheit eingebüßt, wie die große 
Zahl der zur Ausstellung kommenden Stoffe 
dieser Art beweisen wird. Bei den Mantel- 
flauschen werden neben dunklen, winter- 
lichen Farben noch immer Pastellfarben aller 


das mit eingebauter Meßuhr und 17 durch 
Druckknöpfe betätigte Stufen von 1 kg bis 
250 kg versehen ist. 

An Holzbearbeitungsmaschinen wird es auf 
der heurigen Herbstmesse eine ganze Reihe 
von österreichischen Fabrikaten für die ver- 
schiedensten Arbeitsgebiete zu sehen geben, 
zum Teil auch in neuen Typen. Sägegatter 
und andere Sägewerkmaschinen bis zur 
schwersten Ausführung, Furnierleimmaschi- 
nen, Furnierpressen, schwere Dickten- und 
Abrichthobelmaschinen, Besäum- und Abläng- 
sägen, Kreis- und Bandsägen aller Art, Tisch- 
fräsen, Nut- und Kehlmaschinen, Bandschleif- 
maschinen, Langlochbohrmaschinen, Tisch- 
lerei-Universalmaschinen, transportable Zim- 
mereimaschinen, sowie eine reiche Auswahl 
von Werkzeugen und Maschinenmessern für 
die Holzbearbeitung werden hier vertreten 
sein, wobei zu bemerken ist, daß Deutschland 
auch in dieser Gruppe wieder stärker auf- 
scheint, 


Nuancen zu sehen sein, was auch bei den 
schönen Schafwoll-Jerseystoffen der Fall ist. 
Man kann die zart getönten Farben direkt als 
Modefarben bezeichnen, da sie sich auch bei 
den so beliebten Tweed-Sets, einer aus Pull- 
over und Jäckchen bestehenden Kombination, 
ständig wiederholen. Diese Sets werden, der 
Jahreszeit entsprechend, vielfach in wärmerer 
Ausführung und angerauht zu sehen sein, oft 
einfärbig, zumeist in verschiedenen auf- 
einander abgestimmten Farben, 


Jersey, das spezifisch wienerische Gewebe, 
wird auch auf der heurigen Herbstmesse 
in allen Modefarben und in bester Schaf- 
wollqualität vertreten sein. Führende Wie- 
ner Modehäuser, die sich besonders mit 
dem Entwurf von Jerseykleidern befassen, 
werden ihre neuesten Herbst- und Winter- 
modelle für Sport, Straße und Heim zeigen, 
bei denen die zahlreichen Möglichkeiten 
der verschiedenen Farbenzusammenstellun- 
gen und Verarbeitungsformen in immer 
wieder neuartiger und geschmackvoller 
Weise ausgenützt wurden. 


Für den Sport werden meist kräftige und 
helle Farben forciert, was auch bei den eben- 
falls in reicher Auswahl zur Ausstellung ge- 
langenden handgestrickten Pullovern, Jäck- 
chen und Lumberjacks der Fall ist. Daneben 
werden die entzückenden Trachten-Strick- 
waren für Damen und Kinder, sowie Mützen, 
Wollhandschuhe und Fäustlinge in neuen 
Mustern sicherlich zahlreiche Interessenten 
finden, Auch für den Herrn werden die ver- 
schiedensten Strickwaren zur Auswahl stehen, 
von den wollenen Sportstrümpfen angefangen 
bis zu den Westen und Pullovern. 


50. WIENER MESSE 


VOM 11.BIS 18.SEPTEMBER 1949 


MESSEPALAST 


Modemesse » Lederwaren - Pelze und Schuhe - Möbel 
Kunstgewerbe - Gebrauchsartikel - Papier- und Büroartikel 
Verlage - Spielwaren - Haus- und Küchengeräte - Sport- 
artikel- Gold- und Silberwaren - Parfümerie und Kosmetik 
Kollektivausstellungd.N.-Ö.Wirtschaftsförderungsinstituts 


ROTUNDENGELANDE 


Technische Messe - Eisen und Stahl - Maschinen und 
Werkzeuge : Elektrotechnik - Radio - Baumesse - Maschinen 
für die Nahrungs- und- Genußmittelindustrie - Beheizung 
und Beleuchtung - Landwirtschaftliche Maschinen - Büro- 
maschinen + Chemische Erzeugnisse, Farben und Lacke, 
Gummiwaren - Nahrungs- und Genußmittel 
Land- und forstwirtschaftliche Musterschau 
Weinkost 


Offizielle Beteiligung 


Ägypten - Bulgarien - Holland - Italien - Jugoslawien - Polen 
Rumänien - Türkei 


SONDERSCHAUEN 


Österreichische Tabakregie + Österreichische Salinen 
SONDERAUSSTELLUNG 
der Wiener Elektrizitätswerke und Wiener Gaswerke 


Während der Messewoche täglich um 16 Uhr 
im Redoutensaal der Wiener Hofburg 
S die 


MESSE-MODESCHAU 


A 1a7ad 


er 
+ 
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25 Juhre Wusserkruftwerk Opponitz 


Die Gemeinde Wien hat im Jahre 1921 zur 
Behebung der Schwierigkeiten in der Versor- 
gung mit elektrischer Kraft eine Aktien- 
gesellschaft gegründet, die die Nutzbır- 
machung der Ybbs für die Gewinnung von 
elektrischem Strom bezweckte. Das Aktien- 
kapital wurde damals mit 400 Millionen 
Kronen festgesetzt. Der Alleinbesitzer der 
Aktien war die Gemeinde Wien. Der erste 
Präsident des Verwaltungsrates der Wasser- 
kraftwerke AG. war Bürgermeister Jakob 
Reumann, als geschäftsführender Präsi- 
dent fungierte bis zur Vollendung des Werkes 
Univ.-Prof, Dr. Sigmund Fränkel. Am 
17. Jänner 1922 erfolgte der erste Spatenstich 
für den Bau dieses Wasserkraftwerkes, das 
im Jahre 1924 der Benützung übergeben 
werden konnte. Die Kraftzentrale wurde in 
Opponitz errichtet. 


Der Bau bereitete große Schwierigkeiten. 
Insbesondere ergaben sich durch eindringende 
Bergwässer und gipshältiges Gestein bei der 
Anlage der Stollen finanzielle Mehrkosten 
und Verzögerungen in der Fertigstellung. Das 
Werk nützte das Gefälle der 32 km langen 
Doppelschleife der Ybbs mitteis eines 11,3 km 
langen Stollens aus. Die durchschnittliche 
Jahresleistung des Opponitzer Wasserkraft- 
werkes beträgt 60 Millionen kWh, In den 
25 Jahren des Bestandes der Anlage wurden 


rund eineinviertel Milliarden kWh erzeugt, 
was einer Ersparnis von rund zwei Millionen 
Tonnen Kohle gleichkommt. Der Strom wird 
von Opponitz auf einer 140 km langen Fern- 
leitung nach Wien gebracht. Hiebei ist als 
auffallendstes Bauwerk die Donauüberspan- 
nung bei Kritzendorf bekannt. Im Jahre 1925 
wurde an diese Leitung auch das Wasser- 
kraftwerk Kienberg-Gaming angeschlossen. 
Bei dem Bau wurden ausschließlich öster- 
reichische Firmen beschäftigt. 


Die größte Arbeiterzahl betrug 2900 Mann. 
Insgesamt wurden 12,5 Millionen Arbeits- 
stunden geleistet, Für die Unterbringung 
der Arbeiter wurden 280 Baracken aufge- 
stellt. An Zement waren 23.000 Tonnen er- 
forderlich, Für die Stollenarbeiten wurden 
140 Tonnen Dynamit benötigt, Für die 
Druckrohrleitungen und Konstruktionen 
mußten 3079 Tonnen Eisen beschafft werden. 


Aus Anlaß des vor 25 Jahren zum ersten 
Male aus diesem Wasserkraftwerk nach Wien 
gelangten elektrischen Stromes wurde das 
Rathaus festlich beleuchtet. Nunmehr wurde 
am 4. September anläßlich des 25jährigen Be- 
standes dieses Werkes die Rathausbeleuch- 
tung wiederholt. Es war dies die hundertste 
Beleuchtung des gotischen Baues. 


Zwei neue große siüdtische Wohnhausanlagen 
in Mariahilf und Simmering 


In der Sitzung des Wiener Stadtsenates am 
30. August referierte Stadtrat Novy die 
Entwürfe von zwei neuen städtischen Wohn- 
hausanlagen in Mariahilf und Simme- 
ring. Bei den beiden Bauvorhaben handelt 
es sich um insgesamt 357 Wohnungen, 3 Ge- 
schäftslokale und 1 Werkstätte. Mit den 
Arbeiten wird sofort begonnen werden. 


Eine Wohnhausanlage mit 187 Wohnungen 
und einem Geschäftslokal wird zwischen 
Mollardgase und Grabnergasse errichtet 
werden. Sie wird neun vier- bis sechs- 
stöckige Häuser umfassen. 25 Wohnungen be- 
stehen aus 2 Zimmern, 1 Kammer und 
1 Küche; 44 Wohnungen aus 1 Zimmer, 
1 Kammer und 1 Wohnküche; 96 Wohnungen 
aus 1 Zimmer und 1 Wohnküche, Dazu kom- 
men noch 22 Einzelräume mit Kochnische. 
Jede Wohnung hat außerdem Badezimmer, 
Vorraum und Abstellraum. In diesem städti- 
schen Bau werden auch ein Kindergarten 
und Betriebsräume für die Autos der Wasser- 
werke der Stadt Wien untergebracht. 


Die zweite Wohnhausanlage wird zwischen 
Pachmayergasse, Rinnböckgasse, Molitorgasse 
und Dopplergasse gebaut werden und über 
170 Wohnungen, 2 Geschäftslokale und eine 
Werkstatt verfügen. Es handelt sich um den 
zweiten Teil einer schon im Bau befindlichen 
Anlage, der aus 14 zwei- bis vierstöckigen 
Häusern bestehen wird. Von den 10.295 qm 
Gesamtgrundfläche werden nur 2858 qm tat- 
sächlich verbaut. 15 Wohnungen bestehen 


Fälligkeitstermine der Abgaben der 
Stadt Wien im September 


Im September 1949 sind nachstehende Abgaben 
fällig: 


10. September: Getränkesteuer für August, Ge- 
irorenessteuer für August, Vergnügungssteuer und 
Sportgroschen für die zweite Hälfte August, An- 
kündigungsabgabe für August. 

14. September: Anzeigenabgabe für August 

15. September: Lohnsummensteter für August. 

25. September: Vergnügungssteuer und sSport- 
groschen für die erste Hälfte September. 


aus 2 Zimmern, 1 Kammer, 1 Küche; 52 Woh- 
nungen aus 1 Zimmer, 1 Kammer, 1 Wohn- 
küche mit Kochnische; 86 Wohnungen aus 
1 Zimmer, 1 Wohnküche mit Kochnische; 
17 Wohnungen aus 1 Einzelraum mit Koch- 
nische, An Nebenräumen haben die Woh- 
nungen ein Vorzimmer und ein Bad, 

Die Baukosten für beide Anlagen betragen 
nach den derzeitigen Preisen 24,600.000 S. 
Davon sollen heuer noch 2,000.000 S ver- 
baut werden, 


Wiener Ärzte für Pakistan? 


Am 31. August wurden unter Führung des 
Wiener Chirurgen Prof. Dr. Demel, zwei 
leitende Ärzte aus Pakistan von Bürger- 
meister Br, h. c. Körner und dem Amts- 
führenden Stadtrat für das Gesundheits- 
wesen, Vizebürgermeister Weinberger, 
im Rathaus empfangen, 

Die beiden Ärzte, Dr. Suhrawardy und 
Dr. Shah, sprachen über die große Achtung, 
die auch in Pakistan der Wiener medizini- 
schen Schule entgegengebracht wird, Sie 
äußerten den Wunsch, Wiener Spezialisten für 
die Ausbildung ihrer einheimischen Ärzte- 
schaft zu gewinnen. 


Im Laufe des Gespräches wurde auch die 
Möglichkeit erwogen, österreichischen 
Ärzten ein Betätigungsfeld in Pakistan zu 
eröffnen. 


Die beiden Gäste aus Pakistan befinden 
sich gegenwärtig auf einer Studienreise durch 
Europa, deren Erfahrungen sie in ihrem 
Heimatlande verwerten wollen. 


Wieder Stadtparksteg 


Der Stadtparksteg ist eine der ältesten 
Wienflußbrücken, Er hieß früher Karolinen- 
brücke, Die Konstruktion stammte aus dem 
Jahre 1857 und wurde im Zuge der Wienfluß- 
regulierung verstärkt und gehoben. 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Wohnungseinweisungen an Mieter von vier 

neuen Gemeindebauten 

Am %. August waren etwa 80 Wohnungslose in 
das Rathaus geladen, wo ihnen vom Amtsführenden 
Stadtrat für das Wohnungswesen, Thaller, in 
Beisein von Bürgermeister Dr. h. c. Körner und 
der Stadträte Dipl.-Kfm. Nathschläger und 
Novy Einweisungscheine für die neuen städti- 
schen Wohnhausanlagen Simonyhof, Roter Berg, 
Hasenleiten und die Siedlung Hirschstetten über- 
geben wurden. 


Säuglingswäsche für Wiener Mütter 


Es wird neuerlich in Erinnerung gebracht, daß 
sich ab 1. September jede schwangere Frau, die sich 
im dritten Schwangerschaftsmonat befindet, im 
Jugendamte ihres Wohnbezirkes in der Zeit von 
8 bis 16 Uhr, wenn sie sich um ein Säuglingswäsche- 
paket der Gemeinde Wien bewirbt, anmelden muß. 

Zur Anmeldung ist erforderlich? Der Nachwels 
der Schwangerschaft (ärztliches Zeugnis). Der Nach- 
weis des ständigen Aufenthaltes in Wien durch den 
Meldezettel (Mindestaufenthält von sechs Monaten 
ist nachzuweisen!). Der Nachweis der österreichi- 
schen Staatsbürgerschaft. Der Nachweis der im 
dritten Schwangerschaftsmonat durchgeführten 
Wassermannprobe und deren Ergebnis. 


Neue innerstädtische Autobuslinien 


Seit Montag, den 5. September, wurde die 
Autobuslinie 4 auf der Strecke Westbahnhof 
bis zum Praterstern in Betrieb genommen. 

Vom gleichen Tage an wurde die Linie 7 vom 
Karlsplatz zum Südtiroler Platz und vom Schotten- 
ring zum Franz-Josefs-Bahnhof verlängert. 

Die Autobuslinie 9 verkehrt von diesem 
Tage an nur mehr auf der Strecke Bellariastraße— 
Stephansplatz. 

Bei den Einführungsfahrten von der Garage 
Schanzstraße zur Anfangsstation der betreffenden 
Autobuslinie und bei den Schlußfahrten von der 
Endstation der Autobuslinie zur Garage Schanz- 
straße können Fahrgäste mitgenommen werden. 


Eröffnung der Ruinenstätte Hoher Markt 


Wie die Direktion der Städtischen Sammlungen 
mitteilt, sind die Arbeiten in der römischen 
Ruinenstätte auf dem Hohen Markt so weit fort- 
geschritten, daß Ende September mit der Eröff- 
nung gerechnet werden kann. Ferner ist beabsich- 
tigt, demnächst im Historischen Museum der Stadt 
Wien die Ausstellung „Ausgrabungen und Funde im 
Wiener Stadtgebiet 1948/49" zu eröffnen. 


Die Brücke wurde im Jahre 1945 während 
der Kampfhandlungen zerstört, Da sie eine 
wichtige Verbindung des Reisnerstraßen- 
viertels zur Inneren Stadt darstellt und die 
nächsten Wienflußübergänge, flußauf- und 
flußabwärts, je ungefähr 200 m entfernt sind, 
wurde die entstandene Lücke von der Be- 
völkerung als sehr zeitraubend empfunden. 

Unter Verwendung der stehengebliebenen 
Widerlager wurde mit verhältnismäßig ge- 
ringen Kosten ein provisorischer Übergang 
für Fußgänger von 3 m Gehwegbreite in ge- 
fälliger Form errichtet. Für die Konstruktion 
wurden alte Walzträger verwendet, die sich 
auf schlanke, auf den Ufermauern aufgesetzte 
Stahljoche stützen; die Uferpromenaden 
werden gleichfalls mittels Walzträgern über- 
brückt. Der Belag und die Geländer wurden 
dem provisorischen Charakter der Brücke 
entsprechend aus Holz hergestellt. Die ge- 
samte Bauzeit betrug sechs Wochen, die 
Kosten 95.000 S. 

Dienstag wurde im Rahmen einer kleinen 
Feier der Steg wieder dem Verkehr über- 
geben. Die Eröffnung nahm Bürgermeister 
Dr. h. c. Körner vor. 


Erfolg eines Wiener Malers in Basel 


Der junge Wiener Maler Walter Bader, von 
dem vor einiger Zeit in den Räumen der Ge- 
schäftsgruppe Kultur und Volksbildung eine 
Kollektion von Arbeiten gezeigt wurde, hat in 
Basel mit dieser Ausstellung, wie aus Presse- 
a a hervorgeht, einen beachtlichen Erfolg ge- 

abt. 


Landtag 


28. Sitzung vom 22. Juli 1949 


Anträge, AnfragenundAntworten 


Beantwortung der Anfrage (Nr. 3) der Abg. 
Dr, Altmann und Genossen, betreffend 
Einhaltung der Bestimmungen der Ver- 
fassung der Stadt Wien und der Ge- 
schäftsordnung des Landtages der 
Stadt Wien, (Pr.Z. 663.) 

Die in der Sitzung des Wiener Landtages 
am 25. März 1949 gestellte Anfrage be- 
antworte ich wie folgt: 

Die Bestimmungen der Verfassung der 
Stadt Wien sowie der Geschäftsordnung für 
den Wiener Landtag über die Behandlung 
von Anträgen sind mir selbstverständlich be- 
kannt; sie werden von mir auch beachtet und 
ich habe sie auch im vorliegenden Falle ein- 
gehalten, denn ich habe innerhalb der von 
der Verfassung vorgeschriebenen Frist in der 
ersten der Landtagssitzung vom 25. März 
nachfolgenden Sitzung des Gemeinderats- 
ausschusses II auf Anfrage des Gemeinde- 


rates Dr. Soswinski die Antwort erteilt, daß 
ich infolge der notwendigen Prüfung der 
Frage der beantragten Änderung des Hunde- 
steuergesetzes und der hiezu erforderlichen 
Erhebungen erst in der Lage bin, in der näch- 
sten Ausschußsitzung meritorisch mich mit 
dem Antrag zu beschäftigen. Hiedurch er- 
übrigt sich ein Eingehen auf die übrigen von 
den anfragenden Gemeinderäten gestellten 
Fragen. 


Ich kann es allerdings nicht unterlassen, 
darauf hinzuweisen, daß die Annahme 
der Fragesteller, der Amtsführende Stadtrat 
habe sich gegebenenfalls wegen Nichteinhal- 
tung der für die Behandlung eines Antrages 
vorgeschriebenen Frist beim Landtag zu ent- 
schuldigen, unrichtig ist, denn weder die Ver- 
fassung, noch die Geschäftsordnung enthält 
eine derartige Bestimmung. 


Der Amtsführende Stadtrat: Resch 


Gemeinderat 
Öffentliche Sitzung vom 22. Juli 1949 (Nachtrag) 


Anträge, AnfragenundAntworten 


Beantwortung der Anfrage (Nr. 24) der 
GRe, Steinhardt und Genossen, be- 
treffend Maßnahmen zur Errichtung einer 
Unfallstation im 25. Bezirk. (Pr.Z. 1309.) 

Ihre Anfrage in der Sitzung des Gemeinde- 
rates der Stadt Wien am 21. Juni 1949 fußt 
auf Ihrem Antrag vom 17. Dezember 1948, die 
Frage der Errichtung eines städtischen Kran- 
kenhauses im 25. Bezirk zu überprüfen und 
mit den nötigen Vorarbeiten zu beginnen. 

Hiezu darf ich Ihnen mittetilen, daß es 
zweifellos wünschenswert und notwendig ist, 
das Gesamtvolumen an belegbaren Kranken- 
betten in Wien alsbald zu vermehren. Ich 
darf jedoch Ihr Verständnis dafür erbitten, 
daß die der Stadt Wien zur Verfügung ste- 
henden Mittel nur eine schrittweise Vermeh- 
rung zulassen und mit dieser schrittweisen 
Vermehrung in jenen Stadtteilen begonnen 
werden muß, wo die Versorgung mit Spital- 
betten gegenwärtig noch die größten Mängel 
aufweist, und wo die Anfahrtswege zu den 
nächst gelegenen Krankenhäusern am läng- 
sten sind, wie zum Beispiel in den östlichen 
Stadtgebieten jenseits der Donau. 

Es ist richtig, daß die vom Süden her in die 
Stadt führenden Zufahrtstraßen Unfallgebiete 
erster Ordnung sind, doch liegen an diesen 
Straßen das Krankenhaus Mödling, das große 
Krankenhaus Lainz und das Landeskranken- 


haus Speising mit wohleingerichteten chirur- 
gischen Abteilungen und Ambulanzen. 

Dazu kommt, daß das Netz an Rettungs- 
und Sanitätsstationen im Süden der Stadt 
und in den südlichen Randgebieten im Ver- 
gleich zu den östlichen Bezirken verhältnis- 
mäßig dicht ist. So bestehen dort die neu- 
errichtete Rettungsstation Inzersdorf, Drasche- 
straße 26, die Sanitätsstation Atzgersdorf, 
Wassergasse 10, und der gut funktionierende 
Rote-Kreuz-Dienst in Mödling. Es ist also 
dafür gesorgt, daß bei Betriebsunfällen 
raschestens ärztliche Hilfe zur Hand ist. Ich 
weise übrigens darauf hin, daß sich diese 
Hilfeleistung durch die zu gewärtigende Ver- 
mehrung des Fahrparkes des städtischen 
Rettungs- und Sanitätsdienstes in- Hinkunft 
noch beschleunigen lassen wird. Es wird so- 
dann in absehbarer Zeit möglich sein, auch 
in Liesing selbst entsprechende Vorsorgen zu 
treffen. 


Nach der gegenwärtigen Gesamtlage in der 
Verteilung der Krankenanstalten und der 
Rettungs- und Sanitätsstationen auf das Ge- 
biet der Stadt Wien erscheint es unbedingt 
notwendig, die zur Verfügung stehenden 
Mittel vor allem dazu zu verwenden, um den 
Stadtteilen zu helfen, in denen der Mangel 
am größten ist. 


Der Amtsführende Stadtrat: Dr. Exel 


Stadisenat 


Sitzung vom %. August 199 


Vorsitzender: Bgm. Dr. h. c. Körner. 


Anwesende: VBgm. Honay, die StRe. 
Afritsch,Dr, Freund, Jonas,Dr.Ma- 
tejka, Dkfm. Nathschläger, Novy, 
Resch, Rohrhofer, Thaller sowie 
MagDior. Dr. Kritscha. 


Beurlaubt: VBgm, Weinberger. 
Entschuldigt: StR. Dr. Exel, 
Schriftführer: VerwObOftzl. Scheer. 
Bgm. Dr. Körner eröffnet die Sitzung. 
Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 


schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 


Berichterstatter StR. Novy. 


(Pr.Z. 1846; M.Abt, 29 — 3615.) 
Wiederaufbau der Aspernbrücke; Sachkredit., 


(Pr.Z. 1849; M.Abt. 18 — 3649 u. 545/47.) 


Verlängerung einer zeitlich begrenzten Bau- 
sperre für das Gebiet zwischen der Land- 
straßer Hauptstraße, Viehmarktgasse, Städ- 
tischer Zentralviehmarkt und dem Rennweg 
im 3. Bezirk ($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 1839; M.Abt. 18 — 3229/47.) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Erzherzog Karl-Straße, Smolagasse, Langen 
Allee und der Viktor Kaplan-Straße in Stadlau 
im 21. Bezirk, 


(Pr.Z. 1843; M.Abt, 18 — 3233/48.) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Arsenalstraße, Lilienthalgasse, Faradaygasse 
und der Hüttenbrennergasse im 3. Bezirk, 
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(Pr.Z. 1844; M.Abt. 18 — 1158.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für den Ortskern in Alt- 
mannsdorf im 12. Bezirk. 

_ (Pr.Z. 1845; M.Abt. 18 — 2113,) 

Neufestsetzung des Flächenwidmung- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Breitenleer Straße, Spargelfeldstraße, Gasse 6, 
und der Süßenbrunner Straße in Hirschstetten 
im 22. Bezirk. 

(Pr.Z. 1847; M.Abt. 18 — 808.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Wagramer Straße, zwischen der Trasse der 
projektierten Hochbahn und der Straße 2 in 
unmittelbarer Nähe des Kagraner Friedhofes 
in Kagran im 21. Bezirk. 


(Pr.Z. 1848; M.Abt. 18 — 870/47.) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Franklinstraße, Scheffelstraße, Mühlschüttel- 
gasse, dem Ringelseeplatz und der Prießnitz- 
gasse in Donaufeld im 21. Bezirk, 

(Pr.Z. 1852; M.Abt. 18 — 716.) 


Abänderung des Bebauungsplanes für das 
Gebiet an der Prager Straße zwischen der 
Rudolf Virchow-Gasse und der Johann Treix- 
ler-Gasse in Jedlesee im 21. Bezirk. 

(Pr.Z. 1859; M.Abt. 18 — 1834.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Franz Josefs-Bahn und dem Klosterneuburger 
Durchstich, südöstlich der Bahnstation Krit- 
zendorf im 26. Bezirk. 


Berichterstatter StR. Rohrhofer, 


(Pr.Z. 1840; M,Abt. 48 — 1117.) 

Errichtung einer Bedürfnisanstalt am Bahn- 
hofsplatz in Liesing im 25. Bezirk. 

Gemäß $ 99 GV. wird beschlossen: 


Berichterstatter StR.Dkfm.Nathschläger. 


(Pr.Z. 1868; M.Abt. 17 — VIII — 5201.) 

Wiener städtischas Kinderkrankenhaus 
Lilienfeld; Erhöhung der Verpflegskostenquote 
(an die GRA, V und II und an den Gemeinde- 
rat). 

(Pr.Z. 1867; M.Abt. 17 — VI— 1348.) 

Lungenheilstätte Baumgartner Höhe, Kessel- 
anlage; zweite Überschreitung (an den 
GRA,. V). 

(Pr.Z. 1870; M.Abt. 17— IX/R — 5416.) 

Rettungs- und Krankenbeförderungsdienst; 
Kostenersatz für Erste-Hilfe-Leistungen (an 
den GRA. V und Gemeinderat). 


Berichterstatter StR. Novy. 


(Pr.Z. 1871; M.Abt. 23— N 3/90/48.) 

Wiener Schwimmstadion, 2, Prater, Ausbau 
der restlichen Objekte; Sachkredit. ($ 99 GV.) 

(Pr.Z. 1872; M.Abt. 30 — K— A/70.) 

Dienstgebäude für die städtische Kläranlage 
Altmannsdorf-Hetzendorf. ($ 99 GV.) 

Pr.Z. 1876; M.Abt, 24 — 4991/1.) 

Entwurf und Kosten für eine Wohnhaus- 
anlage in der Pachmayergasse, Rinnböckgasse, 
Molitor- und Dopplergasse im 11. Bezirk. 
($ 99 GV.) 

(Pr.Z. 1877; M.Abt. 24 — 4985/4.) 

Entwurf und Kosten für eine Wohnhaus- 
anlage in der Mollardgasse, Grabnergasse im 
6, Bezirk. ($ 99 GV.) 
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Gemeinderaisausschüsse 


Gemeinderatsausschuß VI 
Sitzung vom 1. September 1949 


Vorsitzender: GR. Dipl.-Ing. Witzmann, 


Anwesende: Amtsf. StR. Novy, die GRe. 
Erwin Bock, Dinstl, Kammermayer, 
Kaschitz,Koci,Dr.Ing.Kresse,Mal- 
ler, Dr. Prutscher, Wiedermann; 
ferner die OSR. Dipl.-Ing. Loibl, Dipl.-Ing. 
Steiner, die SRe, Dipl.-Ing. Barousch, 
Dipl.-Ing. Hosnedl, Dr. Ing. Tillmann. 


Entschuldigt: GR. Kromus, 
Schriftführer: AR, Knirsch, 


GR. Bock, 


(A.Z. 1465/49; M.Abt. 34— WHB V/49.) 


Die Durchführung der Elektro-, Gas- und 
Wasserinstallationen in dem Städtischen 
Wohnhaus, 5, Wimmergasse, mit einem 
Kostenbetrag von 193.530.24 S werden geneh- 
migt. 

Auf Grund der beschränkten Anbots- 
verhandlungen werden die Elektroinstallation 
der Firma Josef Bayer, 4, Wiedner Haupt- 
straße 24, die Gas- und Wasserinstallation 
der Firma Karl Mayer, 5, Kohlgasse 15, 
übertragen, 

Die Kosten sind auf A.R, 617/51 bedeckt. 

(A.Z, 1570/49; M.Abt,. 26—IV AH 46/12/49.) 

Die Instandsetzung des 2. Stockwerkes 
4, Preßgasse 24, für den Schulbetrieb mit 
dem voraussichtlichen Kostenerfordernis von 
128.000 S wird genehmigt, 

Der Betrag von 128.000 S ist auf der 
AR. 914, Volks-, Haupt- und Sonderschulen, 
Post 20, Anlagenerhaltung, im Voranschlag 
1949 zu bedecken, 

(A.Z. VIV/1574/49; M.Abt, 23— Schu 4/55/48.) 

1. Der Beschluß des GRA, VI, Zl. 1219/49, 
vom 28, Juli 1949, mit welchem die Terrazzo- 
und Steinholzarbeiten für den Bau der Schule, 
14, Wolfersberg, an die Firma Gottfried Will- 
mann, 10, Schleiergasse 17, vergeben wurden, 
wird aufgehoben, 

2. Die Terrazzo- und Steinholzarbeiten für 
den Bau der Schule, 14, Wolfersberg, werden 
an die Firma Hans Kolman, 7, Seidengasse 29, 
auf Grund ihres Anbotes vom 29, Juni 1949 
übertragen,’ 


(A.Z. 1516/49; M.Abt. 29 — 3900/49.) 


Die Instandsetzung der Steinbrüstung an 
der Schönbrunner Schloßbrücke wird mit 


Berichterstatter: 


einem Kostenaufwand von 160.000 S ge- 
nehmigt, 

Die Durchführung der Arbeiten wird der 
Steinmetzfirma Fritz Werkgartner, 14, Hadik- 
gasse 116, zu den Preisen ihres Anbotes vom 
30. Juni 1949 übertragen, 

Das Gesamterfordernis von 160.000 S ist 
im Voranschlag für das Jahr 1949 unter 
A.R. 622, Post 71 (lfd. Nr, 713 a), bedeckt, 


(A.Z. 1561/49; M.Abt. 28 — 4440/49.) 


1. Der Entwurf für die Anlage eines Park- 
platzes beim Stadion im 2. Bezirk, wird mit 
einem voraussichtlichen Kostenbetrage von 
320.000 S genehmigt, die im Voranschlag 
1949, Rubrik 621, Post 52, bedeckt sind. 

2. Auf Grund des Anbotes vom 19. August 
1949, werden die Erdarbeiten der Firma 
Sager und Wörner, 4, Brucknergasse 2, über- 
tragen, i 

(A.Z. 1526/49; M.Abt. 24 — 4908/33/49.) 

Die Zimmermannsarbeiten für den Neubau 
des Städtischen Wohnhauses, 14, Hochsatzen- 
gasse, sind an die Firma Josef Eller, 10, 
Alxingergasse 5—7, auf Grund ihres Anbotes 
vom 16. August 1949 zu übertragen. 


(A.Z. 1505/49; M.Abt. 28 — 4120/49.) 

1. Der Ausbau der Straßen im Bereiche 
der Wohnhausanlage Am Roten Berg, und 
zwar Unbenannte Gasse, verlängerte Gogol- 
gasse, Bossigasse und Nothartgasse im 13, Be- 
zirk wird mit dem voraussichtlichen Kosten- 
betrag von 310.000 S genehmigt. Die Kosten 
erscheinen im Voranschlag des Jahres 1949 
auf Rubrik 621/52 (lfd, Nr, 327) bedeckt, 

2. Die Ausführung der Erd- und Pflaste- 
rungsarbeiten wird der Firma Ignaz Novak, 


Vereinigte Emaillierwerke, 


Metallwarenfabriken 
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16, Gablenzgasse 105, der Tränkmakadam- 
arbeiten der Firma Mayreder, Kraus & Co,, 
9, Roßauer Lände 23, und die Betonstraßen- 
herstellung der Firma Dipl.-Ing. Setti, 9, 
Löblichgasse 8, auf Grund ihres Anbotes vom 
17. August 1949 übertragen. 


(A.Z. 1535/49; M.Abt. 28 — 4000/49.) 

1. Die Instandsetzung der Fahrbahn beim 
Schloß Wilhelminenberg im 16. Bezirk wird 
mit einem auf Rubrik 621, Post 20, bedeckten 
Kostenbetrage von 90.000 S genehmigt. 


2. Die Erd- und Straßenbauarbeiten, Ober- 
flächenbehandlung und Betonstraßenherstel- 
lung wird der Firma Walter Kaspar, 4, Viktor- 
gasse 14, auf Grund ihres Anbotes vom 
17. August 1949 übertragen. 


(A.Z. 1463/49; M.Abt. 26— Jufa 42/3 a/49.) 

Die Baumeisterarbeiten bei der Errichtung 
eines Planschbeckens und der Verlegung der 
Garderobe auf der Städtischen Kindertages- 
erholungsstätte Ruinenwiese im 16. Bezirk 
sind der Firma Ing. Oskar Gießer, 1, Singer- 
straße 14, auf Grund ihrer Anbote vom 
18. und 30. März 1949 zu übertragen. 


(A.Z. 1456/49; M.Abt. 27/Wa. XII/4/a/49.) 

Die Behebung der Kriegsschäden in der 
Städtischen Wohnhausanlage, 12, Längenfeld- 
gasse 68, Stiegen 1—7, 10, 12, 13, 15—19, mit 
einem Betrage von 529.700 S wird genehmigt. 

Das Kostenerfordernis von 529.700 S ist auf 
A.R. 811, Städtische Wohnhäuser, Post 71, 
Behebung von Kriegsschäden an baulichen 
Anlagen, des Voranschlages 1949, zu bedecken, 

Die gewährte Fondshilfe ist auf E.R. 811, 
Städtische Wohnhäuser, Post 70, Darlehen 
aus dem Titel des Wohnhaus-Wiederaufbau- 
gesetzes, in Eingang zu nehmen. 

Die Baumeisterarbeiten sind an die Firma 
Josef Wodak, 1, Dominikanerbastei 22, die 
Spenglerarbeiten an die Firma Josef Mol- 
drich, 12, Dunklergasse 13a, die Dachdecker- 
arbeiten an die Firma Hugo Rückwa, 12, 
Ruckergasse 52, die Tischlerarbeiten an die 
Firma Wilhelm Srut, 15, Reithofferplatz 9, 
die Anstreicherarbeiten an die Firma Franz 
Matejcek, 12, Schönbrunner Allee 36, auf 
Grund ihrer überprüften Anbote vom 1. und 
30. Juli, 2, und 3. August 1949 zu vergeben, 

Alle übrigen Arbeiten werden vom Magi- 
strat im eigenen Wirkungsbereich vergeben. 

(A.Z. 1551/49; M.Abt. 26—Kr 13/45/49.) 

Die Schauflächeninstandsetzung beim Bau 
der Pflegerinnenschule, 13, Jagdschloß- 
gasse 23/25, ist der Firma Arch. Ing. Josef 
Granzer, 5, Kohlgasse 51, auf Grund ihres 
Anbotes vom 8. August 1949 zu übertragen. 


Lampen- und 


Aktiengesellschaft 


Wien XVTV107, Wilhelminenstraße Nr. 80 
Tel.: A 28-5-85 Serie, Telegr.-Adr.: Austriaemail Wien 


Kehrichtgefäße 


nach dem 


COLONIA- u. RING-SYSTEM 
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(A.Z. 1564/49; M.Abt. 23— Schu 4/83/48.) 


Die Verfliesungsarbeiten für den Bau der 
Schule, 14, Wolfersberg, werden an die Firma 
Brüder Schwadron, 1, Franz Josefs-Kai 3, auf 
Grund ihres Anbotes vom 17. August 1949 
übertragen. 


(A.Z. 1480/49; M.Abt. 34 — XIT/52/48,) 


Die Durchführung der Elektro-, Gas- und 
Wasserinstallationen im Wohnhausbau, 12, 
Viertalergasse—Dörfelstraße, Stiegen 7—12, 
mit einem Kostenbeitrag von 157.434.22 S 
werden genehmigt, 

Auf Grund der beschränkten Anbots- 
verhandlungen werden die Elektroinstallation 
der Firma Franz Resch, 12, Albrechtsberger- 
gasse 37, die Gas- und Wasserinstallation der 


Firma Johann Domaschka, 4, Schleifmühl-- 


gasse 20, übertragen. 
Die Kosten sind auf A.R. 617/51 bedeckt. 


(A.Z. 1478/49; M.Abt, 33—F XV/8/49.) 


Die Durchführung der Telephoninstallation 
in dem Städtischen Objekt Magistratisches 
Bezirksamt, 15, Gasgasse, mit einem Kosten- 
betrag von 98.929.84 S wird genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbots- 
verhandlungen wird die Telephoninstallation 
der Firma E, Schrack in Wien übertragen. 

Die Kosten sind auf A.R. 818-51/301 bedeckt. 


Berichterstatter: GR. Dinstl, 
(A.Z. VI 1576/49; M.Abt. 26 — Kr 36/110/49.) 


Für die Weiterführung der Instandsetzung 
der Fenster und Türen im Allgemeinen Kran- 
kenhaus, 9, Alser Straße 4, wird eine Er- 
höhung des mit GRA, VI-402/49 vom 7. Juli 
1949 bewilligten Betrages von 45.000 S um 
40.000 S auf 85.000 S genehmigt, 

Der Betrag von 40.000 S ist auf der A.R.513, 
Ehemalige Fondskrankenanstalten, Post 20b, 
Anlagenerhaltung, des Voranschlages 1949 zu 
bedecken. 


(A.Z. VI 1579/49; M.Abt, 26— Kr 36/109/49.) 


Die Instandsetzung der Fassade in der 
Spitalgasse vom Johannestor bis zum Patho- 
logisch-anatomischen Institut im Allgemeinen 
Krankenhaus, 9, Alser Straße 4, mit einem 
Kostenerfordernis von 80.000 S wird ge- 
nehmipgt, 

Der Betrag von 80.000 S ist auf A.R. 513, 
Ehemalige Fondskrankenanstalten, Post 20b, 
Anlagenerhaltung, des Voranschlages 1949 zu 
bedecken, 

Die Arbeiten sind, außer den Baumeister- 
arbeiten, im eigenen Wirkungskreis des Magi- 
strates zu vergeben, 


(A.Z. 1529/49; M.Abt. 24 — 4880/118/49.) 

Die Zimmermannsarbeiten für den Neubau 
der Städtischen Wohnhausanlage, 14, Baum- 
garten, Bauteil A, sind an die Firma Franz 
Havlicek, Neu-Erlaa, Hofallee 20, auf Grund 
ihres Anbotes vom 16. August 1949 zu über- 
tragen. 


(A.Z. 1543/49; M.Abt. 56 — 1314/1/49.) 

1. Die Instandsetzung der Zentralheizungs- 
anlage im Gebäude 21, Kagran Nr, 439, wird 
genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbots- 
ausschreibung wird die diesbezügliche Liefe- 
rung von zwei Warmwasserkesseln Strebel, 
Type ECA I, und deren Montage der Firma 
Zenti, Zentralheizungs-Gesellschaft, 14, Hüttel- 
dorfer Straße 124, mit Bezugnahme auf ihr 
Anbot vom 27. April 1949 und ihre Schreiben 
vom 13. Juni und 1. August 1949 übertragen, 

2. Die diesbezüglichen übrigen Arbeiten 
und Lieferungen sind vom Magistrat im 
eigenen Wirkungskreis zu vergeben. 

3. Der Aufwand für diese Arbeiten ist unter 
A.R. 922/20 bedeckt. 


(A.Z. 1474/49; M.Abt. 27/VII E 18/36/49.) 


Die Behebung der Zeitschäden im Fabrik- 
trakt der Städtischen Liegenschaft, 7, Her- 
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manngasse 2a, mit einem Betrag von 240.000 S 
wird genehmigt. 

Das Kostenerfordernis von 240.000 S ist 
auf A.R, 811, Städtische Wohnhäuser, Post 20, 
Anlagenerhaltung, des Voranschlages 1949 zu 
bedecken, 

Die Baumeisterarbeiten sind der Baufirma 
N. Rella & Neffe, 15, Mariahilfer Gürtel 3941, 
auf Grund ihres überprüften Anbotes vom 
20. Juni 1949 zu übertragen. 

Alle übrigen Arbeiten sind vom Magistrat 
im eigenen Wirkungsbereiche zu vergeben, 


(A.Z. 1458/49; M.Abt. 27/Wa.III/5/a/49.) 

Die Kosten für die Behebung der Kriegs- 
schäden an der Städtischen Wohnhaus- 
anlage, 3, Hagenmüllergasse 25, Stiegen 1—4 
und Hof, mit einem Betrage von 179.400 S 
werden genehmigt, 


Das Kostenerfordernis von 179.400 S ist auf 
A.R. 811, Städtische Wohnhäuser, Post 71, 
Behebung von Kriegsschäden an baulichen 
Anlagen, des Voranschlages 1949 zu bedecken, 

Die gewährte Fondshilfe ist auf ER, 811, 
Städtische Wohnhäuser, Post 70, Darlehen aus 
dem Titel des Wohnhaus-Wiederaufbaugeset- 
zes, in Eingang zu nehmen. 


EISEN-unp STAHL- 


AKTIENGESELLSCHAFT 


Eisen » Rohre - Metallhalbfabrikate 
Sanitäre Artikel 


Zentralbüro: Wien IV, Lothringerstraße 4, Telephon U 45-5-75 Serie 


Lager: Wien XX, Leystraße 2 —4, 


Telephon A 42-5-90 Serie 


Verkaufsstelle der Kärntnerischen Eisen- und Stahlwerks-Aktiengesellschaft — Ferlach 
Drahtstifte, Drähte, geglüht, blank, verzinkt, verkupfert, Möbelfedern, Matratzengeflechte, Schraubenschlüssel usw. 


TOCHTERGESELLSCHAFT.EN: 
Henhapel-Heine, Eisen- und Eisenwarengroßhandlung, Aktiengesellschaft, Wien Il, Rueppgasse 11 


Telephon R 42-5-80 Serie 


Wiener Eisen- und Metallverwertungs-Aktiengesellschaft, Wien XV, Mariahilfer Straße 202 
Telephon R 32-5-18 Serie, R 36-0-76 
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Die Baumieisterarbeiten sind an die Firma 
Karl Schrott, Baumeister, 3, Kollergasse 15, 
auf Grund ihres überprüften Anbotes vom 
1. August 1949 zu vergeben. 

Die übrigen Arbeiten sind vom Magistrat 
im eigenen Wirkungsbereiche zu vergeben. 


(A.Z. 1552/49; M.Abt. 26— Kr 34/72/49.) 


Die Wiederinstandsetzung des Küchen- 
traktes der Krankenanstalt Rudolfstiftung, 3, 
Boerhavegasse 8, mit einem Kostenerfordernis 
von 140.000 S wird genehmigt. 

Der Betrag von 140.000 S ist auf A.R. 513, 
Ehemalige Fondskrankenanstalten, Post 71, 
Behebung von Kriegsschäden an baulichen 
Anlagen, des Voranschlages 1949 zu bedecken. 


(A.Z. 1384/49; M.Abt. 28 — 4550/49.) 


Für unaufschiebbare, zusätzliche Straßen- 
bauten wird im Voranschlag 1949 zu Rubrik 
621, Straßenbau, unter Post 52, Straßen- 
bauten (Lfd. Nr. 319/4 a und 338/3), derzeitiger 
Ansatz 9,330.000 S, eine dritte Überschreitung 
in der Höhe von 3,300.000 S genehmigt, die 
aus den allgemeinen Rücklagen zu decken ist, 


(A.Z. 1508/49; M.Abt. 33 — 2578/49.) 


Die Anschaffung von 250 luftgekühlten 
Hänge-Drosselspullen mit einem Gesamt- 
erfordernis von 40.000 S wird genehmigt und 
die Lieferung der Firma L. Wimberger, 17, 
Hernalser Hauptstraße 111, übertragen, die 
bisher die besten elektrischen Werte für 
diese Spezialdrosselspulen erreicht hat. 

Die Kosten sind im Voranschlag für das 
Jahr 1949 unter der A.R. 631, Post 51, bedeckt. 


(A.Z. 1532/49; M.Abt. 28 — 4870/49.) 


Die straßenmäßige Herstellung der Zufahrt 
von Gerasdorf zur Siedlung Kapellerfeld im 
21. Bezirk wird mit einem Gesamtkosten- 
erfordernis von 120.000 S genehmigt, das im 
Voranschlag für 1949 auf Rubrik 621, Post 52, 
bedeckt ist, 


(A.Z. 1530/49; M.Abt, 24 — 4880/117/49.) 


Die Zimmermannsarbeiten für den Neubau 
der Städtischen Wohnhausanlage, 14, Baum- 
garten, Bauteil B, sind an die Firma Holz- 
werke Schleußner, Mödling, Schillerstraße 79, 
auf Grund ihres Anbotes vom 16. August 1949 
zu übertragen. 


(A.Z. 1479/49; M.Abt. 33 —F 1/31/49.) 

Die Durchführung der Telephoninstallation 
in dem Städtischen Objekt, Magistratisches 
Bezirksamt, 1, Altes Rathaus, mit einem 
Kostenbetrag von 114.790.62S wird genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbots- 
verhandlung wird die Telephoninstallation 
der Firma Kapsch und Söhne, Wien, über- 
tragen. 

Die Kosten sind auf A.R. 618-51/301 bedeckt. 


Berichterstatter: GR. Kammermayer. 


(A.Z. 1571/49; M.A, 26— Sch 485/3/49.) 

Der Umbau des Hauses, 24, Mödling, 
Kirchengasse 1, zu einer Schule mit einem 
voraussichtlichen Kostenerfordernis von 
90.000 S wird genehmigt. 

Der Betrag von 90.000 S ist auf der A.R. 
914, Volks-, Haupt- und Sonderschulen, 
Post 20, Anlagenerhaltung, im Voranschlag 
1949 zu bedecken. 

Die einzelnen Arbeiten sind im eigenen 
Wirkungskreis des Magistrats zu vergeben. 


(A.Z. 1572/49; M.Abt. 26 — Tbc 12/2/49.) 


Die Verlegung der Tbc-Fürsorgestelle 
16. Bezirk von der Klausgasse 40 in die 
Kreitnergasse mit einem Kostenerfordernis 
von 140.000 S wird genehmigt. 

Der Betrag von 140.000 S ist auf A.R. 618, 
Gebäudeerhaltung, Post 20, Anlagenerhal- 
tung, des Voranschlages 1949 zu bedecken, 

Die einzelnen Arbeiten sind vom Magistrat 
im eigenen Wirkungskreis zu vergeben. 


(A.Z. 1527/49; M.Abt. 42 — XIII — 59/49.) 

Die gärtnerischen Ausgestaltungsarbeiten 
in der Städtischen Wohnhausgartenanlage, 13, 
Hetzendorfer Straße 164—182, sind der Gar- 
ten- und Grünflächenbaufirma Raimund 
Niedermeyer, 1, Bäckerstraße 14, auf Grund 
ihres Anbotes vom 18. Juli 1949 zu übertragen. 


(A.Z. 1548/49; M.Abt. 25—E.A. 297/49.) 

1. Die Durchführung der mit Vollstrek- 
kungsverfügung M.Abt. 64 1551/48 vom 
9. Juni 1949 angeordneten Sicherungsmaß- 
nahmen im Hause 17, Ranftlgasse 21, mit 
einer voraussichtlichen Kostensumme von 
30.000 S wird genehmigt. 

2. Die Kosten sind auf A.R. 617, Post 52, 
des Voranschlages 1949 zu bedecken. 

3. Die Arbeiten sind vom Magistrat im 
eigenen Wirkungsbereiche zu vergeben, 


(A.Z. 1395/49; M.Abt. 18 — 2606/49.) 


Für das im Plan der M.Abt. 18, Plan Nr. 
2050, ZI. 18— 2606/49, mit den Buchstaben 
A—D (A) umschlossene Plangebiet (Klein- 
gartenanlage gegen Widerruf) Gste. 488/1, 
488/2 und 489, K.G. Stadlau, an der Straße der 
Roten Armee im 21. Bezirk, werden auf Grund 
des $ 1 der BO. für Wien und der Klein- 
gartenordnung vom Jahre 1936 folgende Be- 
stimmungen getroffen: 
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1. In Ergänzung des Planes Nr. 
Zi. 18—1792/46 (Widmung dieser Grund- 
flächen für eine Kleingartenanlage gegen 
Widerruf), werden die rot gezogenen Linien 
als Losbegrenzungslinien genehmigt. 


2. Die braun angelegten Grundstreifen müs- 
sen als Aufschließungswege von den an- 
rainenden Losinhabern einfach begehbar her- 
gestellt und erhalten werden. 


3. Alle anderen Bestimmungen des Be- 
schlusses des GRA. VI vom 7. Oktober 1948 
(A VI, Z1. 1096/48) bleiben sinngemäß aufrecht, 


(A.Z. 1464/49; M.Abt. 33 — 505/49.) 


Die Erhöhung des Sachkredites von 25.000 S 
auf 25.172.80 S infolge Mehrlieferung von 
Sicherungsmaterial durch die Firma H. Hager, 
17, Weidmanngasse 20, in der A.R. 631, Post 20, 
wird genehmigt. 


(A.Z. 1517/49; M.Abt. 24 — 47161/23/49.) 


Die Bauspenglerarbeiten für den Wieder- 
aufbau der städtischen Wohnhausanlage, 3, 
Wildganshof, Stiege 16 und 33, sind an die 
Firma Josef Ertler, 3, Landstraßer Haupt- 
straße 157, auf Grund ihres Anbotes vom 
8. August 1949 zu übertragen. . 


(A.Z. 1453/49; M.Abt. 26 — DK/95/49.) 


Für die Instandhaltung des Denkmales des 
Erfinders der Nähmaschine Josef Madersper- 
ger wird im Voranschlag 1949 zu Rubrik 618, 
Gebäudeerhaltung, unter Post 71, Behebung 
von Kriegsschäden an baulichen Anlagen 
(lfd. Nr. 669) (derzeitiger Ansatz 10,638.000 S), 
eine vierte Überschreitung in der Höhe von 
7750 S genehmigt, die in Mehreinnahmen der 
Rubrik 618, Gebäudeerhaltung, unter Post 3a, 
Baukostenbeiträge, zu decken ist. 


(A.Z. 1498/49; M.Abt. 18 — 2377/46.) 


In unwesentlicher Abänderung des geneh- 
migten Bebauungsplanes werden für das im 
Plan des Stadtbauamtes, Plan Nr. 1817, 
M.Abt. 18, ZI. 2377/46, mit den Buchstaben 
a—f (a) umschriebene Plangebiet für. das Ge- 
biet der Trinkhausgasse zwischen Gasse 1 
und Hallergasse im 11. Bezirk gemäß $ 1 der 
BO. für Wien folgende Bestimmungen ge- 
troffen: 

Die im Plan rot strichlierte Linie wird als 
innere, beziehungsweise seitliche Bauflucht- 
linie festgesetzt. Demzufolge wird die schwarz 
gezogene, hinterschraffte und gelb gekreuzte 
vordere Baufluchtlinie außer Kraft gesetzt. 


(A.Z. 1497/49; M.Abt. 18 — 461/49.) 

In unwesentlicher Abänderung des Flächen- 
widmungs- und Bebauungsplanes werden zur 
M.Abt. 18, ZI. 461/49, für das im Plan des 
Stadtbauamtes, Plan Nr. 2067, mit den Buch- 
staben a—g (a) umschriebene Plangebiet für 
ein Teilstück an der Birkenstockgasse beim 
Bahndurchlaß zur Kopalgasse im 11. Bezirk 
gemäß $ 1 der BO. für Wien folgende Be- 
stimmungen getroffen: 


1. Die im Plan rot gezogenen und hinter- 
schrafften Linien werden als Baulinien fest- 
gesetzt, demgemäß werden die schwarz ge- 
zogenen, hinterschrafften und gelb gekreuzten 
Baulinien außer Kraft gesetzt, 
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2. Das zu den Gaswerken neu hinzugekom- 
mene Gebiet wird dem Industriegebiet ein- 
verleibt. 


(A.Z. 1490/49; M.Abt. 24 — 47147/95/49.) 


Die Arbeiten für die Pergola für die Sied- 
lungsanlage Stadlau, Neustraßäcker, Los 1 
bis 4, sind an die Firma Franz Krebs, 16, 
Huttengasse 28, laut Angebot vom 8. August 
1949 zu vergeben. 


(A.Z. 1489/49; M.Abt. 26— Kr 34/71/49.) 

Die Instandsetzung der Küche des Kranken- 
hauses Rudolfstiftung, 3, Boerhavegasse 8, mit 
einem Kostenerfordernis von 30.000 S wird 
genehmigt. 

Der Betrag von 30.000 S ist auf A.R. 513, 
Ehemalige Fondskrankenanstalten, Post 51, 
Bauliche Investitionen, des Voranschlages 
1949 zu bedecken. 


Die einzelnen Arbeiten sind vom Magistrat 
im eigenen Wirkungskreis zu vergeben. 


Berichterstatter: GR. Kaschik. 


(A.Z. 1573/49; M.Abt. 26 — Rw 5/2/49.) 

Die Errichtung einer Duschanlage, einer 
Wäschekammer und eines Kohlenschuppens 
in der Rettungswache, 21, Theodor Körner- 
Gasse 28, mit einem Kostenerfordernis von 
28.000 S wird genehmigt. 

Der Betrag von 28.000 S ist auf A.R. 515, 
Rettungsdienst und Krankenbeförderung, 
Post 51, Bauliche Investitionen, des Voran- 
schlages 1949 zu bedecken. 


Die einzelnen Arbeiten sind vom Magistrat 
im eigenen Wirkungskreis zu vergeben. 


(A.Z. 1553/49; M.Abt. 26 — Kg 122/4/49.) 

Die gründliche Instandsetzung des Kinder- 
gartens, 22, Wurmbrandgasse 22, mit einem 
Kostenerfordernis von 35.000 S wird ge- 
nehmigt. 

Der Betrag von 35.000 S ist auf A.R. 405, 
Kindergärten und Horte, Post 20, Anlagen- 
erhaltung, des Voranschlages 1949 zu be- 
decken. j 

Die einzelnen Arbeiten sind vom Magistrat 
im eigenen Wirkungskreis zu vergeben. 


(A.Z. 1473/49; M.Abt. 23 — 1/328/49.) 


1. Der Beschluß des GRA. VI, Zl. 1265/49, 
vom 28. Juli 1949 wird außer Kraft gesetzt. 

2. Die Baumeisterarbeiten für die Errich- 
tung des Marktamtsgebäudes im 2. Bezirk 
auf dem Karmelitermarkt sind der Firma 
Ing. Gustav Woletz, 6, Münzwardeingasse 8 a, 
auf Grund ihres Anbotes vom 25. Juni 1949 
zu übertragen. 
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Rat und Filfe 
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(A.Z. 1390/49; M.Abt. 32— Div. Bez. 183/49.) 


Der Einbau einer Zentralheizungsanlage 
(Warmwasserschwerkraftheizung)B) im Amits- 
haus, 24, Mödling, Pfarrgasse 7/9, mit einem 
Gesamtkostenbetrag von 107.000 S wird ge- 
nehmigt. 

Die Ausführung der Heizungsanlage wird 
der Firma Ing. Karl Tamussino auf Grund des 
Anbotes vom 10. August 1949 übertragen. 

Die Vergebung der kleineren Nebenarbeiten 
und Lieferungen erfolgt in der vorgeschriebe- 
nen Art durch die M.Abt. 32. 


(A.Z. 1454/49; M.Abt. 29 — 3717/49.) 


Das Schreiben des Magistrates an die 
Generaldirektion der Österreichischen Bun- 
desbahnen vom 13. Juni 1949 (M.Abt. 29 — 
2407/49), betreffend Sonderbestimmungen zum 
Vertrag über Herstellung und Erhaltung des 
Gehsteiges an der Nordwestbahnbrücke über 
die Donau anläßlich Instandsetzung nach 
Kriegsschäden, wird zustimmend zur Kennt- 
nis genommen. 


(A.Z. 1533/49; M.Abt. 28 — 4700/49.) 


Die Herstellung der Straßen 3 und 17 im 
Bereich der Schule in der Nordrandsiedlung 
im 21. Bezirk wird mit einem Gesamtkosten- 
erfordernis von 80.000 S genehmigt, das im 
Voranschlag für das Jahr 1949 auf Rubrik 621, 
Post 52, bedeckt ist. 


(A.Z. 1536/49; M.Abt. 27— Wa IV/3 b/49.) 

Die Behebung von Kriegsschäden an der 
städtischen Wohnhausanlage Wachauerhof, 2, 
Jungstraße 5, Stiegen 1—3 und 5—9, mit einem 
Kostenbetrag von 496.600 S wird genehmigt. 


Der Betrag von 496.600 S ist auf A.R. 8ll, 
Städtische Wohnhäuser, Post 71, Behebung 
von Kriegsschäden an baulichen Anlagen, des 
Hauptvoranschlages 1949 zu bedecken. Die ge- 
währte Fondshilfe ist auf E.R. 811, Städtische 
Wohnhäuser, Post 70, Darlehen aus dem Titel 
des Wohnhaus-Wiederaufbaugesetzes, in Ein- 
gang zu nehmen. 

Die Baumeisterarbeiten sind dem Bestbieter, 
Firma Fr. Wawrowetz, 6, Mariahilfer Straße 83, 
auf Grund ihres Anbotes vom 8. August 1949, 
und der Firma Ing. Schnittler, 7, Wimberger- 
gasse 32, auf Grund des Anbotes vom 
8. August 1949, je zur Hälfte zu übertragen., 


Die übrigen Arbeiten sind vom Magistrat 
im eigenen Wirkungsbereich zu vergeben. 


(A.Z. 1522/49; M.Abt. 23 —XVI/8/49.) 


1. Die Fortsetzung der Instandsetzungs- 
arbeiten der durch Bombentreffer schwer be- 
schädigten Schweinestechhalle in der Wiener 
Kontumazanlage St. Marx wird mit einem 
Betrage von 380.000 S als Sachkredit geneh- 
migt, welcher auf A.R. 1003/71 seine Deckung 
findet. 

2. Die Baumeisterarbeiten werden an die 
Firma Anton Darena, 4, Rainergasse 14, auf 
Grund ihrer Anbote vom 11. beziehungs- 
weise 16. August 1949 übertragen. 


(A.Z. 1518/49; M.Abt. 24— 4112/37/49.) 


Die Anstreicherarbeiten für den Neubau 
des städtischen Wohnhauses, 13, Hetzendorfer 
Straße 164—182, Stiegen 1—14, sind an die 
Firma J. Blazovich, 12, Altmannsdorfer 
Straße 79, auf Grund ihres Anbotes vom 
25. Juli 1949 zu übertragen. 


(A.Z. VV/1583/49; M.Abt. 30 — K/A/70.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 (GV.) zur 
Kenntnis genommen und an den GRA. II und 
den Gemeinderat weitergeleitet. 


Der Bau eines Dienstgebäudes in der Klär- 
anlage Altmannsdorf-Hetzendorf in 25, Inzers- 
dorf, Gelbe Heide, wird mit einem Kosten- 
erfordernis von 300.000 S genehmigt. Die Erd- 
und Baumeisterarbeiten hiefür werden der 
Baufirma Hoch- und Tiefbau, Hans Zehet- 
hofer, 17, Frauenfeldergasse 14—18, auf Grund 
ihres Anbotes vom 3. und der Ergänzung vom 
24. August 1949 übertragen. 


Di a 
br 2 -. 
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Technischer 
Überwachungs-Verein Wien 


Wien Ill, Strohgasse 21 A 
Telephon U 16-4-19, U 18-0-17 


Der technische Uberwochungs-Verein Wien ist gemöß 
Bundesentlastungsgesetz Nr. 277 ex 1925 und Dampf- 
kesselverordnung vom 17. April 1948, BGBl. 83, mit 
der Überwachung von Dampfkesseln, Dampfgefäßen 
und Druckbehältern und gemäß Verordnung vom 
15. Juni 1943 mit der, Überwachung von Aufzugs- 
anlagen beauftragt. Ferner werden bei seinen Mit- 
gliedern wärmewirtschaftliche Beratungen und Unter- 
suchungen und Überprüfungen von elektrischen An- 
lagen durchgeführt. 


Dienststellen in 
Linz, Graz, leoben, Klagenfurt, 
Dornbirn und Wien 


A 12402 
En a m un ar 


Die Baukosten von 300.000 S sind im Vor- 
anschlag für das Verwaltungsjahr 1949 auf 
A.R. 623, Kanalisation, Post 52, Kanalbauten, 
lfd, Nr. 364, bis zur Höhe von 150.000 S be- 
deckt. Für den Restbetrag von 150.000 S ist 
im Voranschlag für das Verwaltungsjahr 1950 
vorzusorgen. 


(A.Z. 1496/49; M.Abt. 28 — 1140/49.) 


1. Der Umbau der Hirschstettner Straße 
von Krautgarten bis Ostbahn im 22. Bezirk 
wird mit einem Gesamterfordernis von 
150.000 S genehmigt, das im Voranschlag für 
1949 auf A.R. 621, Post 52, bedeckt ist. 

2, Die Erd- und Pflasterungsarbeiten sowie 
Fuhrwerksleistungen werden der Firma 
Edmund Müller jun., 22, Eßling, Schober- 
straße 250, auf Grund ihres Anbotes vom 
9. Juli 1949 übertragen. 


Berichterstatter: GR. Koci. 


(A.Z. 1569/49; M.Abt. 26 — Sch 462/10/49.) 

Der Umbau von Wohnungen in vier 
Klassenzimmer in der Schule, 25, Rodaun, 
Hauptstraße 4, mit einem voraussichtlichen 
Kostenerfordernis von 60.000 S wird geneh- 
migt. 

Der Betrag von 60.000 S ist auf A.R. 914, 
Volks-, Haupt- und Sonderschulen, Post 20, 
Anlagenerhaltung, im Voranschlag 1949 zu 
bedecken. 

Die einzelnen Arbeiten sind im eigenen 
Wirkungskreis des Magistrates zu vergeben. 


(A.Z. 1575/49; M.Abt. 26—Kr 11/15/49.) 


Die Errichtung der Ambulanz des Preyer- 
schen Kinderspitales, 10, Schrankenberg- 
gasse 31, durch einen Zubau mit einem 
Kostenerfordernis von 340.000 S wird ge- 
nehmigt. 

Der Betrag von 340.000 S ist auf A.R, 512, 
Krankenhäuser, Post 51, Bauliche Investitio- 
nen, des Voranschlages 1949 zu bedecken. 

Die Baumeisterarbeiten sind der Firma 
Ing. Karl Kraus, 3, Rennweg 76, auf Grund 
ihres Anbotes vom 9. August 1949 zu über- 
tragen. 


(A.Z. 1580/49; M.Abt. 26 — Jufa 26/16/49.) 


Die Instandsetzung der Fenster und Türen 
des städtischen Kinderheimes Schloß Wilhel- 
minenberg, 16, Savoyenstraße 2, mit einem 
BIORSDETANRAEENNE von 55.000 S wird geneh- 
migt. 

Der Betrag von 55.000 S ist auf A.R. 403, 
Erziehungsanstalten, Post 20, Anlagenerhal- 
tung, des Voranschlages 1949, zu bedecken. 

Die einzelnen Arbeiten sind vom Magistrat 
im-eigenen Wirkungskreis zu vergeben. 
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GLASMALEREIANSTALT 
KUNSTGLASEREI 


Franz Gößer 


Wien AVIII, Schulgasse 34 
Telephon B 44-1-88 U 
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(A.Z, 1582/49; M.Abt. 29 — 3927/49.) 


Die Arbeiten zur Instandsetzung des Ufer- 
bruches im Frauenbach in Schwechat bei der 
Thurnmühle mit einem Gesamterfordernis 
von 50.000 S werden genehmigt und der Bau- 
unternehmung Franz Pröll & Söhne, 19, 
Heiligenstädter Straße 331, zu den Preisen 
des Anbotes vom 19. August 1949 übertragen. 

Die Kosten sind im Voranschlag 1949 unter 
A.R. 622, Post 20, Erhaltung von Bächen und 
Gerinnen, bedeckt. 


(A.Z. 1550/49; M.Abt. 26— XI AH 39/16/49,) 

Die Anstreicherarbeiten im Zuge der Instand- 
setzung des Amtshauses, 11, Enkplatz 2, sind 
an die Firma Blaha & Höfner, 1, Rotenturm- 
straße 22, auf Grund ihres Anbotes vom 
3. August 1949, zu übertragen, 


(A.Z. 1549/49; M.Abt. 26— Sch 453/18/49.) 

Die Baumeisterarbeiten im Zuge der 
Instandsetzung der Schule, 25, Inzersdort, 
Triester Straße 15, sind an die Firma Her- 
mann Zöchmeister, 12, Pohlgasse 12, auf 
Grund ihres Anbotes vom 13, August 1949 zu 
übertragen. 


(A.Z. 1472/49; M.Abt. 26— Sch 453/14/49.) 

Die Behebung der Kriegsschäden in der 
Schule, 25, Inzersdorf, Triester Straße 15, mit 
einem voraussichtlichen Kostenerfordernis 
von 440.000 S wird genehmigt. 


_ Der Betrag von 440.000 S ist auf der AR. 
914, Volks, Haupt- und Sonderschulen, 
Post 71, Behebung von Kriegsschäden än 
baulichen Anlagen, im Voranschlag 1949 zu 
bedecken, 


(A.Z. 1459/49; M.Abt. 26—Sch 127/4 a/49.) 

Die Anstreicherarbeiten im Zuge der 
Instandsetzung der Schule, 10, Laaer Straße 
170, sind an die Firma Josef Spitzer, 11, 
Kopalgasse 57, auf Grund ihres Anbotes vom 
29. Juli 1949 zu übertragen. 


(A.Z. 1461/49; M.Abt. 
102/11/49.) 


Die Baumeisterarbeiten im Zuge der Be- 
hebung der Kriegsschäden an dem Amts- 
haus, 24, Gumpoldskirchen, Schrannenplatz 1, 
sind an die Firma Othmar Biegler, 24, Gum- 
poldskirchen, Badgasse 12, auf Grund ihres 
Anbotes vom 1. August 1949 zu übertragen. 


(8.2. 1499/49; M.Abt. 27/WH - allg./239/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 93 (GV.) zur 
Kenntnis genommen. 
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Für die Gasinstallierung in den städtischen 
Wohnhausanlagen, 5, Siebenbrunnengasse 
76—78, 10, Ettenreichgasse 42—44, 10, Buchen- 
gasse 25—37, 21, Mühlschüttelgasse 55—57, 
wird für das Jahr 1949 eine erste Überschrei- 
tung zu einer im Voranschlag nicht vor- 
gesehenen Ausgabe von 925.000 S genehmigt, 
die auf A.R. 811, Städtische Wohnhäuser, 
Post 51, Bauliche Investitionen (lfd. Nr. 433 a), 
zu verrechnen und in der Allgemeinen Rück- 
lage zu decken ist. 


(E.Z. 1398/49; M.Abt. 42 — X/76/49.) 


Die gärtnerischen Wiederinstandsetzungs- 
arbeiten in der städtischen Wohnhausgarten- 
anlage, 10, Neilreichgasse 101—106, sind der 
Garten- und Grünflächenbaufirma Schatanik, 
3, Erdberger Mais 12, auf Grund ihres An- 
botes vom 8. Juni 1949 zu übertragen. 


(A.Z. 1397/49; M.Abt. 42 — X/75/49.) 


Die gärtnerischen Wiederinstandsetzungs- 
arbeiten in der städtischen Wohnhausgarten- 
anlage, 10, Endlichergasse 5, 2—4, Florian 
Geyer-Gase 6-8, Theodor Sickel-Gasse 
18—20, sind der Garten- und Grünflächen- 
baufirma Willi Vietschs Wtw., 12, Schön- 
brunner Allee 12, auf Grund ihres Anbotes 
vom 8, Juni 1949 zu übertragen, 


(A.Z. 1495/49; M.Abt. 34—Krh. 86/49.) 


Die Durchführung der Elektro-, Gas- und 
Wasserinstallationen im Kaiser Franz Josef- 
Spital, Pav. E, 10, Kundratstraße 3, mit einem 
Kostenbetrag von 142.862.48 S werden ge- 
nehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbotsver- 
handlungen werden die Elektroinstallationen 
der Firma Elin, 1, Volksgartenstraße 3, die 
Gas- und Wasserinstallationen der Firma 
Josef Beer, 9, Severingasse 19, übertragen. 

Die Kosten sind auf A.R. 513/7113 bedeckt. 


(A.Z. 1191/49; M.Abt. 18 — 4304/48.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und den Gemeinderat weiter- 
geleitet, 

In Fortsetzung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes werden zur ZI. M.Abt, 18 
—4304/48 für das im Plan des Stadtbau- 
amtes, Plan Nr, 1991, mit den Buchstaben 
a—d (a), umschriebene Plangebiet an der Be- 
zirksstraße Ebergassing—Gramatneusiedl im 
23. Bezirk gemäß $ 1 der BO. für Wien fol- 
gende Bestimmungen getroffen: 

1. Die Gste. 397/1 und 397/2 erhalten die 
Widmung „Grünland, Dauerkleingartenanlage“, 

2. Die in der Planbeilage rot gezogenen 
und gepunkteten Linien werden als Straßen- 
fluchtlinien festgesetzt. 

3. Die grün angelegten und als Grünstreifen 
bezeichneten Flächen sind unbebaut zu be- 
lassen, gärtnerisch auszugestalten und dau- 
ernd in diesem Zustand zu erhalten. 

4, Die Bebauungsgröße für Sommerhütten 
beträgt 10 Prozent der Losgröße, höchstens 
jedoch 35 Quadratmeter, und darf eine Bau- 
führung nur nach den Bestimmungen der 
Wiener Kleingartenordnung ($ 13) erfolgen. 

5. Da bei der Straßenherstellung nur mit 
einer geringfügigen Hebung des bestehenden 
Niveaus zu rechnen ist, gelten die natürlichen 
Höhen als provisorische Höhen. 

(Fortsetzung folgt) 


M.Abt. 70 — III — 104/49 


Kundmachung 


betreffend Verkehrsregelung in Wien 1, 
Schulerstraße 


Auf Grund des $ 4 (1) 2 der Straßenpolizeiordnun 
vom 27, März 197, BGBl. Nr. 59/1947, wird gem 
$$ 6 und 31 (1) dieser Verordnung vom Magistrat 
der Stadt Wien im Einvernehmen mit der Polizei- 
direktion Wien angeordnet: 


sı1 
Die Schulerstraße im 1. Bezirk wird in dem Teil 
zwischen der Kumpfgasse und dem Stephansplatz 
zur Einbahnstraße erklärt. Ein Befahren derselben 
ist nur in der Richtung zum Stephansplatz gestattet. 


52 
Die Kundmachung des Wiener Magistrates vom 


9, Februar 1931, ZI. M.Abt. 52— 2479/30, wird auf- 
gehoben, 
g3 


Übertretungen dieser Kundmachung werden von 
der Bundespolizeibehörde nach $ 87 der Straßen- 
polizeiordnung ($ 72 [1] des Straßenpolizeigesetzes) 
mit einer Geldstrafe bis zu 1000 S, im Nichteinbrin- 
gungsfalle mit Arrest bis zu vier Wochen, bei er- 
schwerenden Umständen an Stelle oder neben der 
Geldstrafe mit Arrest bis zu vier Wochen geahndet, 
unvorgreiflich der allfälligen gleichzeitigen gericht- 
lichen Verfolgung bei Vorliegen eines strafgesetz- 
lichen Tatbestandes sowie der möglichen Geltend- 
machung privatrechtlicher Ansprüche auf Grund 
des $ 72 (2) des Straßenpolizeigesetzes oder son- 
stiger gesetzlicher Bestimmungen. 

Wien, am 16. August 1949, 

Wiener Magistrat. 


M.Abt. 70 — III — 108/49 


Kundmachung 


betreffend Verkehrsregelung in Wien 1, 
Wallnerstraße 


Auf Grund des $ 4 (1) 2 der Straßenpolizelordnung 
vom 27. März 1947, BGBl. Nr. 59/1947, wird gemäß 
8% 6 und 31 (1) dieser Verordnung vom Magistrat 
der Stadt Wien im Einvernehmen mit der Polizei- 
direktion Wien angeordnet: 


s1ı 
Die Wallnerstraße im 1. Bezirk wird zur Einbahn- 
straße erklärt. Ein Befahren derselben ist nur in 
der Richtung von der Strauchgasse zum Kohlmarkt 
gestattet. s: 


Die Kundmachung des Wiener Magistrates vom 
8. März 1933, ZI. M.Abt. 52 — 157/33, wird aufgehoben. 


83 
Übertretungen dieser Kundmachung werden von 
der Bundespolizeibehörde nach $ 87 der Straßen- 
polizeiordnung ($ 72 [1] des Straßenpolizeigesetzes) 
mit einer Geldstrafe bis zu 1000 S, im Nichtein- 
bringungsfalle mit Arrest bis zu vier Wochen, bei 
erschwerenden Umständen an Stelle oder neben 
der Geldstrafe mit Arrest bis zu vier Wochen ge- 
ahndet, unvorgreiflich der allfälligen gleichzeitigen 
gerichtlichen Verfolgung bei Vorliegen eines straf- 
gesetzlichen Tatbestandes sowie der möglichen 
Geltendmachung privatrechtlicher Ansprüche auf 
Grund des $ 72 (2) des Straßenpolizeigesetzes oder 
sonstiger gesetzlicher Bestimmungen. 
Wien, am 16. August 1949, 
Wiener Magistrat, 


| ZEICHNUNG 01. SCHRIFTWERK 


eins einzige Kopie oder VGuscrd Phacke 
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Bleirohre 
Bleifolien 
Riffelblei 
Lötzinn 


Bleibleche 
Bleidrähte 
Bleiwolle 
Lohnschmelzungen 


gegossen oder in Drahtformf, gepreßt 


A 1049/3 
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Lagermetall Blockzinn 
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(M.Abt. 70 — III — 91/49.) 


Kundmachung 


betreffend Verkehrsregelung in Wien 1, 
Führichgasse, 

Auf Grund des $ 4 (1) 2 der Straßenpolizelordnung 
vom 27, März 197, BGBl. Nr. 50/1947, wird gemäß 
$$ 6 und 31 (1) dieser Verordnung vom Magistrat 
der Stadt Wien im Einvernehmen mit der Polizei- 
direktion Wien angeordnet: 


1 

Die Führichgasse im 1. Bezirk wird in dem Teil 
zwischen Kärntner Straße und der Tegetthoff- 
straße zur Einbahnstraße erklärt. Ein Befahren der- 
selben ist nur in der Richtung zur Kärntner 
Straße gestattet, 

52 

Übertretungen dieser Kundmachung werden von 
der Bundespolizeibehörde nach $ 97 der Straßen- 
polizeiordnung ($ 72 (1) des Straßenpolizeigesetzes) 
mit einer Geldstrafe bis zu 100 S, im Nichteln- 
bringungsfalle mit Arrest bis zu 4 Wochen, bei 
erschwerenden Umständen an Stelle oder neben 
der Geldstrafe mit Arrest bis zu 4 Wochen ge- 
ahndet, unvorgreiflich der allfälligen gleichzeitigen 
gerichtlichen Verfolgung bei Vorliegen eines straf- 
gesetzlichen Tatbestandes sowie der möglichen 
Geltendmachung privatrechtlicher Ansprüche auf 
Grund des $ 72 (2) des Straßenpolizeigesetzes oder 
sonstiger gesetzlicher Bestimmungen. 

Wien, am 16. August 1949, 

Wiener Magistrat 


(M.Abt, 70 — III — 107/49.) 


Kundmachung 


betreffend Verkehrsregelung in Wien 25, In- 
zersdorf, verlängerte Friedhofstraße zwischen 
Vösendorfer Straße und Laxenburger Straße. 


Auf Grund des $ & (1) 2 der Straßenpolizeiordnung 
vom 27, März 1947, BGBl. Nr. 59/1947, wird gemäß 
$$ 6 und 31 (1) dieser Verordnung vom Magistrat 
der Stadt Wien im Einvernehmen mit der Polizei- 
direktion Wien angeordnet: 

$1 

Die Durchfahrt von Fahrzeugen aller Art durch 
die verlängerte Friedhofstraße in dem Teil zwi- 
schen Vösendorfer Straße und Laxenburger Straße 
ist verboten, 

52 

Übertretungen dieser Kundmachung werden von 
der Bundespolizeibehörde nach $ 87 der Straßen- 
polizeiordnung (8 72 (1) des Straßenpolizeigesetzes) 
mit einer Geldstrafe bis zu 100 S, im Nichtein- 
bringungsfalle mit Arrest bis zu 4 Wochen, bei er- 
schwerenden Umständen an Stelle oder neben der 
Geldstrafe mit Arrest bis zu 4 Wochen geahndet, 
unvorgreiflich der allfälligen gleichzeitigen gericht- 
lichen Verfolgung bei Vorliegen eines strafgesetz- 
lichen Tatbestandes sowie der möglichen Geltend- 
machung privatrechtlicher Ansprüche auf Grund 
des $ 72 (2) des Straßenpolizeigesetzes oder sonstiger 
gesetzlicher Bestimmungen. 

Wien, am 16. August 1949. 

Wiener Magistrat 


Österreichische 
- 
Patentschiebefenster 
System Ing. Nikolaus 


Ing. Hermann Nikolaus und Karl Lösel 


Patentschiebefenster und Bautischlerei 


Wien XIV, Cumberlandstraße 49 
Telephon: A 51-205, A 51-2-60 


A 1154 


HARTBETONPLATTEN 


für 
Werkhallen, Gehsteige, Höfe, Fahr- 
bahnen, Bahnsteige, Lagerhallen, Ein- 
fahrten, Garagen 


Verlangen Sie Preisliste 


Flächenwidmungs- und Bebauungs- 


pläne 


M.Abt. 18 — 4334/48 
Plan Nr. 2028 


Auflegung des Entwurfes einer Abänderung des 

Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes zwischen 

der Simmeringer Hauptstraße bei O.Nr. 385 und der 
Gasse II im 11. Bezirk (K.G. Kaiser-Ebersdorf). 


Auf Grund $ 2, Abs, 4, der Bauordnung für Wien 
wird der Entwurf in der Zeit vom 7. September 
bis zum 22. September 1949 zur Öffentlichen Einsicht 
aufgelegt. Diese kann an allen Wochentagen in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr in den Amtsräumen der 
M.Abt. 18— Stadtregulierung, Wien I, Neues Rat- 
haus, Stiege 5, 2. Stock, Tür 1, erfolgen. Innerhalb 
der Auflagefrist können von den Eigentümern der 
im Plangebiet gelegenen Liegenschaften schriftliche 
Vorstellungen eingebracht werden. 


Wien, am 1. September 199, 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 


M.Abt. 18 — 3934/48 
Plan Nr. 199% 


Neufestsetzung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes im Gebiet des 23. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Festsetzung des 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für das 
Geblet zwischen der Friedhofstraße, Bahnstraße, 
Fahrweg 1 und Gasse 1 in der K.G. Ober-Laa im 
23. Bezirk am 15. Juli 1949 genehmigt wurde, Aus- 
fertigungen des Beschlusses und der Planbeilagen 
sind in der M.Abt, 6, Stadthauptkasse (Drucksorten- 
verlag), Wien I, Neues Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich. 


wien, am 27. August 194. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 


M.Abt. 18 — 857/49 
Plan Nr. 2019 


Neufestsetzung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes im Gebiet des 1. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Neufestsetzung 
des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen Kohlmessergasse, Rabensteig, 
Fleischmarkt, Sterngasse und Marc Aurel-Straße 
im 1, Bezirk am 15. Juli 1949 genehmigt wurde. Aus- 
fertigungen des Beschlusses und der Planbeilagen 
sind in der M.Abt, 6, Stadthauptkasse (Drucksorten- 
verlag), Wien I, Neues Rathaus, Stiege 9, Hoch- 
parterre, Tür 15, erhältlich. 


Wien, am 27. August 199. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


* 
M.Abt. 18 — 893/49 
Plan Nr. 2025 
Neufestsetzung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes im Gebiet des 1. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Neufestsetzung 
des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen Hohen Markt, Camesinagasse 
und Tuchlauben im 1. Bezirk am 15. Juli 1949 ge- 
nehmigt wurde. Ausfertigungen des Beschlusses und 
der Planbeilagen sind in der M.Abt. 6, Stadthaupt- 
kasse (Drucksortenverlag), Wien I, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich. 


Wien, am 27. August 194. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


FELSIT 


HARTSTEININDUSTRIE 


Schenk und Vietsch, Baugesellschaft m.b.H. 
Wien XIl, Schönbrunner Allee 2—24 


Teilephon R 34-5-78 
Laut Prüfergebnis härter als Straßenbeton 


R STÄDTISCHE 


DELSEITIGE 


ICHERUNG 


WIENE 
WECH 
V 


E 


C 
ERS 


Tierseuchenausweis 


über die in der Berichtszeit vom 1. bis 15. August 
1949 in Wien herrschenden und erloschen erklärten 
ansteckenden Tierkrankheiten 


A. Es herrschen: 


1. Räude der Pferde: Im 12, Bezirk 1 Hof, 
20, Bezirk 1 Hof. 

Zusammen: 2 Bezirke, 2 Höfe, 

2. Rotlauf der Schweine: Im 3. Bezirk 1 Hof (neu), 
im 10. Bezirk 2 Höfe (neu), im 11. Bezirk 3 Höfe 
(2 neu), im 16. Bezirk 1 Hof (neu), im 21. Bezirk 
1 Hof (neu), im 2. Bezirk 3 Höfe (neu), im 24, Be- 
zirk 1 Hof (neu), im 26, Bezirk 4 Höfe (2 neu). 

Zusammen: 8 Bezirke, 16 Höfe. 

3. Hühnerpest: Im 3, Bezirk 1 Hof, im 10. Bezirk 
2 Höfe, im 16. Bezirk 1 Hof, im 17. Bezirk 2 Höfe, 
im 22. Bezirk 4 Höfe, im 24. Bezirk 3 Höfe, im 
25. Bezirk 1 Hof, im 26. Bezirk 3 Höfe, 

Zusammen: 8 Bezirke, 17 Höfe, 

4. Geflügelcholera: Im 22. Bezirk 1 Hof, im 25. Be- 
zirk 1 Hof. 

Zusammen: 2 


im 


Bezirke, 2 Höfe, 


B. In der Berichtszeit festgestellt und erloschen 
erklärt: 


1. Rotlauf der Schweine: Im 21. Bezirk 3 Höfe, im 
Bezirk 4 Höfe, im 24. Bezirk 3 Höfe, 
Zusammen: 3 Bezirke, 10 Höfe. 

2. Hühnerpest: Im 24. Bezirk 1 Hof. 


22. 


©. Erloschen: 


1. Rotlauf der Schweine: Im 4. Bezirk 1 Hof, im 
14. Bezirk 1 Hof, im 17. Bezirk 1 Hof, im 21. Bezirk 
3 Höfe, im 22. Bezirk 3 Höfe, im 24. Bezirk 2 Höfe. 


Zusammen: 6 Bezirke, 11 Höfe. 


2. Hühnerpest: Im 2. Bezirk 1 Hof, 
1 Hof, im 24. Bezirk 1 Hof. 


Zusammen: 3 Bezirke, 3 Höfe, 


im 6. Bezirk 


Dr. Tschermak e. h. 


Veterinäramtsdirektor. 
Der Abteilungsvorstand: 


TERRAZZOPLATTEN 


für 
Wohnhäuser, Geschäfte, Bäder, Por- 


tale, Sockelverkleidungen, Terrassen, 
Pavillons, Toiletten 


Verlangen Sie Typenliste 


ErEI EE ERS AU Es EL EI EN EHE 


Wien Ill, Rudolf von Alt-Platz 
Telephon U 12-4-22 
A 122572 


Baubewegung 


vom 29 August bis 3. September 1949 


Neubauten 


5. Bezirk: Krongasse 12, Neubau eines Lager- und 
Werkstättengebäudes, Josef Jankovic, 1, Woll- 
zeile 5, Bauführer Bmst. Josef Fitzthum, 17, 
Lacknergasse 68 (36/16716). 


Bezirk: Kochgasse 24, Errichtung eines fünt- 
stöckigen Wohnhauses, „Heimhof“ , 8, Laudon- 
gasse 22, Bauführer Bmst. und Zmst. Duda, 19, 
Heiligenstädter Straße 64 (36/16392). 


10, Bezirk: Kundratstraße 3, Kaiser Franz Josef- 
Spital, Wiederaufbau, Stadt Wien, M.Abt. 26, 
Bäuführer unbekannt (35/4297). 


1. Bezirk: Simmeringer Hauptstraße 178, Parzelle 
Nr, 44, Kleinhaus, Franz Laäber, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Othmar Biegier, Gumpoldskirchen, 
Wiener Straße 16—18 (M.Abt. 397 — X1/1015/49), 


Simmeringer Hauptstraße 178, Parzelle Nr. #3, 
Wochenendhaus, Franz Lehner, 11, Drischütz- 
gasse 6Il/14, Bauführer Bmst. Architekt Stephan 
Schaffer, Bellevuestraße 42 (M.Abt. 37 — X1/1125/49). 


20. Bezirk: Ospelgasse 10, Neubau einer Kraft- 
wagenhalle, Alois Marksteiner, 2, Pasetti- 
straße 77, Bauführer Bmst. M, Pokorny, 1, Am 
Hof 2 (36/16419). 


Engelsplatz-Kapaunplatz, Errichtung einer städti- 
schen Wohnhausanlage, Stadt Wien, M.Abt. 24, 
Bauführer unbekannt (35/4283), 


Nordwestbahnhof, Errichtung eines Magazins- 
baues, Dipl.-Ing. ©. Hummel, 4, Paulanergasse 12, 
Bauführer Bmst. Ing. Franz Heß, 3, Am Heu- 
markt 9 (35/4351). 


21. Bezirk: Am Hubertusdamm, Blumenfreunde, 
Los Nr. 174, Sommerhütte, Hans Mestyan, 20, Ley- 
straße 1349, Bauführer Bmst. Franz John, 9, 
Sechsschimmelgasse 10 (XXI — 634/8). 
Stammersdorf, Weinsteiggasse 18, Einfamilien- 
haus, Franziska Riedl, 15, Löhrgasse 22, Bau- 
führer Bmst. Bruno Buchwieser, 6, Mittelgasse 16 
(XXI — 1302/49), 

Achardgasse 15, Kleinhaus, Anton und Josefa 

Blihall, im Hause, Bauführer Johann Schmidt, 21, 

Salomongasse 19 (Bb XXI — 803/48). 

Irenäusgasse, Gst. 620/39, Einfamilienhaus, Helene 

Hartl, 21, Rußbergstraße 91, Bauführer Bmst. Franz 

Sen 21, Dr. Albert Geßmann-Gasse 4 (XXI— 
/49). 


für 

Bau 

und 
Ornamente 


Ges, gesch, 


METALLWARENFABRIK 


G.NOVOTNY 


WIEN XIV/89, Märzstraße 130 


Telephon A 31-4-78 
A 712/52 


JOS.STORK& CO. 
5 


Lang-Enzersdorf, Wiener Straße, neben Or.-Nr. 64 
Kleinhaus, Johann Schuh, 21, Lang-Enzersdort, 
Obere Kirchengasse 18, Bauführer Bmst. Johann 
Pfanner, 21, Lang-Enzersdorf, Wiener Straße 8 
(XXI — 874/49), 


Am Spitz 8, Kiosk, Friedrich Wühl, im Hause, 
Bauführer Bmst. Josef Janouschek, 21, Deubler- 
gasse 52 (Bb XXI — 81947). 


Jirowetzgasse, Gst. Nr. 281/13, Einfamilienhaus, 
Peter und Anna Gollobits, 20, Bäuerlegasse 19, 
Bauführer Bmst, Ing. Rud, Raab, I, Freyung 3 
(XXI — 727/99). 

Königsbrunn, Ried Brennleiten, Gste. 742/2 und 743, 
Franz und Theresia Kainz, 17, Hernalser Haupt- 
straße 170, Bauführer Mmst. Thomas Petzl, 21, 
Enzersfeld 154 (XXI — 355/49). 


An der Mayerweckgasse, Gst. 336/2, Sommerhütte, 
Viktor Trampitsch, 2, Hollandstraße 18, Bauführer 
Bmst, Ing. Opletal, 13, Auhofstraße 4 (Bb XXI— 
660/48). 


Lang-Enzersdorf, Klausgraben, Gst. Nr. 1092/44, 
Sommerhütte, Johann und Hermine Kwapil, 20, 
Adalbert Stifter-Gasse 786, Bauführer Zmst. Ste- 
phan Kozelka, 20, Dresdner Straße 53 (XXI— 
435 a/49). 

Liesneckgasse, Gst. Nr. 369/1, Kleinhaus, Karl und 
Katharina Weiß, 21, Liesneckgasse 3, Bauführer 
Bmst. Leopold Molzer, 21, Prager Straße 1 (Bb XXI 
— 1139/47). R 
Hagenbrunn, Gst. 199, gemauerte Scheune, Marie 
Ott, 21, Hagenbrunn 21, Bauführer Bmst. Josef 
Anderst, 21, Stammersdorf, Freiheitsplatz 4 (XXI 
— 215/4). 

Datertgasse 3, Kleinhaus, Ferdinand und Hedwig 
Hutmann, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Johann 
Schlepitzka, Neusiedl am See, Obere Haupt- 
straße 24 (XXI — 352/9). 


Scheffelstraße 31, Wohn- und Geschäftshaus, Fran- 
ziska Marchsteiner, 21, Töllergasse 26, Bauführer 
Bmst, Heinrich Schmidt, 22, Vernholzgasse 12 
(XXI — 291/49). 


Arbeiterstrandbadgasse 116, Siedlungshaus, Robert 
und Leopoldine Hirsch, im Hause, Bauführer 
Bmst. Josef Horak, 21, Donaufelder Straße 30 
(XXI — 1054/49), 


Klein-Engersdorf, Gst. Nr. 281, Stallgebäude, 
Franz und Marie Haller, 21, Klein-Engersdorf 54, 
Bauführer Bmst. Karl Ebinger, Stammersdort, 
Hauptstraße 62 (XXI — 11/4). 


Karl Benz-Weg 41, Siedlungshaus, Leopold und 
Anna Kreutzinger, 20, Robert Blum-Gasse 1, Bau- 
führer Bmst. Alfred Gilier, 20, Dresdner Straße 89 
(XXI — 1464/49), 


Prießnitzgasse lila, Kleinhaus, Franz Felber, im 
Hause, Bauführer Mmst. Hermann Rupp, 21, An 
der oberen Alten Donau 11 (XXI — 5/4). 


23. Bezirk: Fischamend-Markt, Behelfsheim, Karl 
Fritz, 23, Fischamend-Markt, Bauführer Bmst. 
Daniel Wawerka, Bruck an der Leitha (M.Abt. 397 — 
XXIIV522/49). 


Gramatneusiedl, Siedlungshaus, Rudolf und Marie 
Slansky, Gramatneusiedl 20, Bauführer Mmst. 
Johann Frank, Gramatneusiedl (M.Abt. 37 — XXIIU 
503/49). > 


Ober-Laa, Hauptstraße 157, Einfamilienhaus, Rosa 
Seemann, Ober-Laa, Bachstraße 42, Bauführer 
Bmst. Ing. Heinrich Schlosser, 10, Rechberg- 
gasse 4 (M.Abt. 37 — XXTIIL/663/4). 


Schwechat, Eyblergasse 7—9, Kanalanlage und 
Sickergrube, Kitty Wünschek-Dreher, Zentral- 
verwaltung, Weyer an der Enns, O.-Ö., Bauführer 
Ing. Wozak und Ing. Werl, 11, Simmeringer 
Hauptstraße 49 (M.Abt. 397—Bb XXIIV27648), 


Wienerherberg, Scheune, Johann Pflug, Wiener- 
herberg, Bauführer Mmst. Johann Frank, 23, 
Gramatneusiedi 200 (M.Abt. 37 — XXITl/122/49), 


Gramatneusiedl, Siedlungshaus, Josef Bilümel, 
Gramatneusiedl, Bauführer Mmst. Paul Blümel, 
Leithaprodersdorf (M.Abt. 37 — XXIIL/61949). 


Rustenfeld, Reiglsiedlung, Einstellraum für Kraft- 
fahrzeuge, Franz Muzik, 23, Rustenfeld, Bauführer 
Bmst. Andreas Hofer, 3, Ober-Laa, Hauptstraße 54 
(M.Abt. 37 — Bb XXIIV278/46), 


Alt-Kettenhof, Wohngebäude, Leopold Zeitihofer, 
Alt-Kettenhof, Bauführer Bmst. Franz Weninger, 
10, Quellenstraße 91 (M.Abt. 37 — XXIIL/834/49). 


Bahnlager: Wien X, Matzleinsdorf 
Triester Straße 2 


Tel. U 49-0-07 


Maria-Lanzendort, Siedlungsbaus, Hermine Brauns. 
hirn, 23, Maria-Lanzendorf, Hauptstraße 25a, 
Bauführer Bmst. Ing. Josef Zahm, 23, Himberg, 
Hauptplatz (M.Abt. 37 — XXTIIV231/4), 


Leopoldsdorf, Wächtersiedlung, Siedlungshaus, 
Josef Drabek, 23, Leopoldsdorf, Wächtersiedlung, 
Bauführer Bmst. Josef Seiler, 10, Quellenstraße 86 
(M.Abt. 37 — XXII1/732/49). 


Moosbrunn, Wirtschaftsgebäude, Barbara Kreuz, 
23, Moosbrunn 5, Bauführer Mmst. Karl Löffler’s 
Wwe., 23, Moosbrunn (M.Abt. 37 — Bb XXTIL/266/48), 


Leopoldsdorf, Dachlersiedlung, Siedlungshaus, 
Karl und Margarete Velisek, 10, Fritz Pregl-Gasse 
33/15, Bauführer Bmst. Josef Seiler, 10, Quellen- 
straße 86 (M.Abt. 37 — XXTIII/453/49). 


24. Bezirk: Hennersdorf, Kohlenlagerschuppen, 
Wienerberger Ziegelfabriks- und Baugesellschaft, 
1, Karlsplatz 1, Bauführer unbekannt (XXIV/ 
1299/49). 
Mödling, Prießnitzgasse, Einfamilienhaus, 
und Leopoldine Nake, 24, Mödling, Passauer 
Gasse 9, Bauführer Bmst. Felix Pichler, 24, Maria- 
Enzersdorf, Hauptstraße 49 (XXIV/1301/48). 


Guntramsdorf, Hauptstraße 4, Wiederaufbau 
rechter Hoftrakt, Josef Jägersbacher, im Hause, 
Bauführer Bmst. Ing. Friedrich Moser, 24, Laxen- 
burg, Wiener Straße 9 (XXIV/1394/49). 


Guntramsdorf, Wodickgasse, Einfamilienhaus, 
Benedikt und Maria Reinhard, 24, Guntramsdort, 
Mühlgasse 66, Bauführer Bmst. Franz Nitsch, 24, 
Guntramsdorf (XXIV/1354/4). 


Guntramsdorf, An der Möllersdorfer Straße, Sied- 
lung, P. 20, Einfamilienhaus, Stephan Behofsich, 
24, Guntramsdorf, Friedhofbaracke, Bauführer 
Bmst. Ing. Friedrich Rauch, 4, Laxenburg, 6, 
(XXIV/1355/49). 


Brunn am Gebirge,  Hyrtigasse, Einfamilienhaus, 
Johann und Maria Wolf, 24, Brunn am Gebirge, 
Friedrich Schiller-Straße 33, Bauführer Bmst. Ing. 
A. Himmestoß' Wwe., 34, Wiener Neudorf, Ferdi- 
nandsgasse (XXIV/1357/49). 


Brunn am Gebirge, Kreuzgasse 10, Einfamilien- 
haus, Joh. Schindelmeier, 24, Brunn am Gebirge, 
Jakob Fuchs-Gasse 28, Bauführer Bauunternehmer 
Schmid & Kosti, Kom.Ges., 7, Zieglergasse 9 
(XXIV/1358/49). 


Brunn am Gebirge, Anton Bruckner-Gasse 17, 
Wochenendhaus, Josef? Knapinski, 12, Kofler- 
gasse 26, Bauführer Bmst. Gustav Endl, 12, Zöppel- 
gasse 12 (XXIV/1372/89). 


mn 
Franz 


Bewachungsdienst 
Helwig & Co. 


WIEN VII, Siebensterngasse 16 
Telephon B 36-3-36, B 36-3-39 


Bewachungen aller Art 


in Wien und Provinz 
A_923/104 


FRANZ 
MARKOWITSCHKA 


BAU- 


und 


ORNAMENTENSPENGLEREI 


WIEN V,FRANZENSGASSE 22 
Telephon B 29-0-11 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Guntramsdorf, Möllersdorfer Straße, K.-Nr. 83, 
Kuhstallwiederherstellung, Anton Spenger, im 
Hause, Bauführer Mmst. Max Talirz, 24, Gunt- 
ramsdorf, Traiskirchner Straße (XXIV/1375/49). 


Guntramsdorf, Kirchengasse 13, Kohlenschuppen, 
A. Moldan, Kaufmann, im Hause, Bauführer 
Mmst. Max Talirz, 24, Guntramsdorf, Traiskirch- 
ner Straße (XXIV/1376/49). 


Guntramsdorf, Kaserngasse, K.-Nr. 425, Gem.- 
Schuppen, Dr. Karl Hader, im Hause, Bauführer 
Bmst. Franz Talirz, 24, Guntramsdorf, Reichs- 
straße 406 (XXIV/1377/4), 


Brunn am Gebirge, Siedlung Wolfholz, Kleinwohn- 
haus, Maria Wrabitz, 24, Brunn am Gebirge, 
Alexander Groß-Gasse, Bauführer Mmst. Leopold 
a Maria-Enzersdorfer Straße 17 (XXIV/ 
1376/49). 


Guntramsdorf, Anningerstraße, K.-Nr. 568, Bienen- 
haus, Ing. Josef Fegerl, im Hause, Bauführer 
Bmst. Franz Talirz, M, Guntramsdorf, Reichs- 
straße 406 (XXIV/137949). 


25. Bezirk: Liesing, Josef Schöffel-Gasse, Errichtung 
eines städtischen Wohnhausbaues, Stadt Wien, 
M.Abt. 24, Bauführer unbekannt (35/4270). 
Siebenhirten, Hauptstraße 40, Errichtung einer 
städtischen Wohnhausanlage, Stadt Wien, M.Abt. 
24, Bauführer unbekannt (35/4272). 


Um- und Zubauten und sonstige 
bauliche Veränderungen 


Bezirk: Hoher Markt 5, Herstellung eines Ge- 
schäftsportals, Hilda Hansl, 9, Sechsschimmel- 
gasse 7, Bauführer Bmst. Ing. Karl Wallner, 13, 
Lainzer Straße 45 (36/16642). 


Singerstraße 3/4, Wohnungsteilung, Hans Stohl 
jun., im Hause, Bauführer unbekannt (36/16688). 


Opernring 3b, Bauabänderungen, Erna Ramhapp, 
im Hause, Bauführer Bmst. Dipl.-Ing. Fritz 
Schneider, 18, Gentzgasse 116 (36/16565). 


Eschenbachgasse 11, Umgestaltung der Klosett- 
anlage, Niederösterreichischer Gewerbeverein, im 
Hause, Bauführer Bmst. Ing. Karl Wallner, 13, 
Lainzer Straße 45 (36/16550). 


Vorlaufstraße 1, Portalinstandsetzung, Alois Char- 
vat, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Josef 
Vodicka, 12, Wienerbergstraße 12c (36/16501). 


Wildpretmarkt 102, Änderung der Außenansicht, 
Eduard Czicek, im Hause, Bauführer Mmst. 
Michael Eigner, 26, Weidling, Hauptstraße 24 
(36/16479). 


Walfischgasse 2, Einbau eines Aufzugsschachtes, 
H. O. Niel & Co., im Hause, Bauführer Bauunter- 
nehmung Rudolf Bayerls Wtwe., 14, Hernstorfer- 
straße 11 (936/16366). 

Wipplingerstraße 2, Wiederinstandsetzungen, 
Österreichische Versicherungs-AG,, 1, Renngasse 2, 
Bauführer Bauunternehmung Hinteregger & 
Fischer, 1, Reichsratstraße 9 (3616362). 


BEWACHUNGSGESELLSCHAFT 
der Industrie 
Ges.m.b.H. 


Wien IX, Kolingasse 4 


A 1315/14 


A16-3-25 A16-3-4l 


Orgunisierie Bewachung hei Tug 
und Nacht in jedem Zeituusmaß 


Bau-, Portal- und Möbeltischlerei 


JOSEF ANTL 


Ausführung von Portale- 
und Geschäftseinrichtun- 
gen sowie Neuverlegung 
und Reparatur von Hart- 
und Weichholzfußböden 


WIEN XVI, BRÜSSLGASSE 36 
Telephon A 37-4-88 , 305% 


Stadiongasse (ehemalige Markthalle), Adaptierung 
des Bierdepots, Brauhaus der Stadt Wien, Bau- 
führer unbekannt (35/4258). 


Bezirk: Lagerhausstraße-Messegelände, Nord- 
portalstraße, Gst. 1409/4, Errichtung einer provi- 
sorischen Wagenabfertigung mit Abortanlage, 
Wiener Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 9, 
Bauführer unbekannt (35/4241), 

Schrotzbergstraße 6/78, Wandaufstellung, Anton 
Bednar, im Hause, Bauführer Bmst. Albert Lud- 
wig Brusenbauch, 2, Heinestraße 235 (36/16355). 
Schüttelstraße 49, Scheidemauerauswechslung und 
Fassadengestaltung, Eugen Ceipek, im Hause, 
Bauführer Bmst. F. Krombholz & L. Kraupa, 1, 
Operngasse 6 (36/1639), 

Große Mohrengasse 9, Planwechsel, Krankenhaus 
der Barmherzigen Brüder, im Hause, Bauführer 
Bmst. Anton Faist, 3, Salesianergasse 31 (36/16644). 
Große Mohrengasse 18, bauliche Umgestaltung 
(Geschäft), Marie Weiser, 2, Große Mohrengasse 16, 
Bauführer Bmst. Anton Falst, 3, Salesianergasse 31 
(36/16638), 

Ybbsstraße 5, Wiederinstandsetzungen, Hans Kra- 
hulec, 9, Beethovengasse 4, Bauführer Bmst. Lau- 
renz Waldmann, 20, Jägerstraße 44 (36/1639). 


. Bezirk: Weißgerber Lände 8, Wohnhauswieder- 
aufbau, Maria Illedits, 3, Reisnerstraße 36, Paula 
Szokol, 3, Steingasse 14, Bauführer Bmst. Jakob 
Corel, 3, Am Heumarkt 23 (36/16416). 
Reisnerstraße 3, Wohnhauswiederaufbau, Otto 
Kotzian, 8, Laudongasse 26, Bauführer Bmst. 
Jakob Corel, 3, Am Heumarkt 23 (36/16417). 
Gärtnergasse 14, Pfeilerauswechslung, Josef Figl, 
6, Sandwirtgasse 2, Bauführer Bmst. Löschner & 
Helmer, 9, Alserbachstraße 5 (36/16457), 
Reisnerstraße 2%, Wohnhauswiederaufbau, Real- 
büro Frieda Fink, 4, Favoritenstraße ®, Bauführer 
Austria Hoch- und Tiefbaugesellschaft, 1, Eßling- 
gasse 7 (3616538). 


Bezirk: Mommsengasse 3, Stiegenhauswieder- 
instandsetzung, Helene Buttlar, im Hause, Bau- 
führer Bmst. A. Quixtner & F. Widter, 14, Linzer 
Straße 38 (36/16504). 

Suttnerplatz 8, Bauabänderungen, Creditanstalt- 
Bankvereins-Filiale, im Hause, Bauführer „Uni- 
versale" Hoch- und Tiefbau-AG., 1, Renngasse 6 
(36/16393). 
Bezirk: 


4. 


Straße 111, Wohnhaus- 
wiederaufbau, Dipl.-Ing. Friedrich Kopatsch, 
Klosterneuburg, Aufeldstraße 15b, Bauführer 
Bmst. F. Krombholz & L. Kraupa, 1, Opern- 
gasse 6 (36/1693). 

Ziegelofengasse 7, Stockwerksaufbau, Elsa Fied- 
ler, im Hause, Bauführer Bmst. Ludwig Allesch, 
4, Schaumburgergasse 5 (36/16400). 

Castelligasse 24, Trägerunterfangung und Scheide- 
mauerabtragung, Otto Ahel, im Hause, Bauführer 
Bmst. Anton Misterka, 5, Castelligasse 19 (36/16616). 
Krongasse 5, Deckenauswechslung, Siegfried 
Hulles, 9, Harmoniegasse 7, Bauführer Bmst. 
Johann Macek, 12, Steinbauergasse 13 (36/16653). 

6. Bezirk: Gumpendorfer Straße 102, Wohnhaus- 
wiederaufbau, Franz und Karoline Schromm, 
Totzenbach, Post Kirchstetten, Bauführer Bau- 
unternehmung Förster & Kernau, 1, Mahler- 
straße 13 (36/16478), 

Liniengasse 19, Planwechsel, Spital der Barm- 
herzigen Schwestern, im Hause, Bauführer Bmst. 
Franz Jakob, 7, Kirchengasse 32 (36/16718). 

Mariahilfer Straße-Bürgerspitalgasse, Errichtung 
einer Wartehalle, Wiener Verkehrsbetriebe, 4, 
Favoritenstraße 9, Bauführer unbekannt (354257). 


Linke Wienzeile 18, Wiederaufbau des Tor- 
wächterhäuschens, Stadt Wien, M.Abt. 26, Bau- 
führer unbekannt (35/4). 

Bezirk: Neustiftgasse 135, Bauabänderungen, 
J. u. K. Peyfuß, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Karl Schnittler, 7, Neubaugürtel 42 (3616619). 
Karl Schweighofer-Gasse 14, Instandsetzungen, 
R. Swoboda, im Hause, Bauführer Bauunter- 
nehmung H. Böllmann, 6, Gumpendorfer Straße 
25/5 (36/16508). 
Neustiftgasse 11, 
flächen, Bauführer Bmst. 
Neubaugasse 1 (36/16706). 
Westbahnstraße 21/11, Bauabänderungen, Gebrüder 
Steiner, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Rudolf 
Kidery, 3, Prinz Eugen-Straße 3 (36/16498). 
Zieglergasse 31, Umbau des Portales, Johanns 
Mayer, im Hause, Bauführer Mmst. Rudolf Pfund- 
ner, 7, Schottenfeldgasse 91 (36/16477). 
Neustiftgasse 84, Einbau von Türöffnungen, Josef 
Beran, 7, Neustiftgasse 86, Bauführer Bmst. Franz 
Rothmanner, 15, Haidmannsgasse 4 (36/16359). 

Bezirk: Josefstädter Straße 7, Einbau eines 
Unterteilungsbodens, Hilde Weichselbaum, im 
Hause, Bauführer Zmst. Leopold Stürmer, 21, 
Kagraner Platz 7 (3616403). 


5. Schönbrunner 


7. 


Renovierung der Gassenschau- 
Adolf Seeleithner, 7, 
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Breitenfelder Gasse 14/6, Aufstellung von Tren- 
nungswänden, Rudolf Holy, 16, Thaliastraße 88, 
Bauführer Bmst. Barak & Czada, 7, Neubau- 
gasse 34 (36/1658). 


Kochgasse 4, Fassaderenovierung, Anton Mathner, 
im Hause, Bauführer Josef Tums’ Witwe, 17, 
Hormayrgasse 26 (3616577). 


9. Bezirk: Fechtergasse 16, Schuppeninstandsetzung, 
Friedrich Göttlicher, 9, Servitengasse 14, Bau- 
führer Bmst. Ing. Franz Schuh, 18, Haizinger- 
gasse 4 (36/16697). 

Garnisongasse 11, Bauabänderung, Schmidl & Co,, 
im Hause, Bauführer Bmst. Matthäus Baier, 16, 
Roseggergasse 33 (36/16694). 

Säulengasse 21, Wohnhauswiederaufbau, Dr, Franz 
und Dipl.-Ing. Johann Nevole, durch Bmst. Josef 
Bayer, im Hause, Bauführer Brüder Redlich, 
Hoch-, Eisenbeton- und Tiefbau, 3, Salmgasse 2 
(36/16636). 

Liechtensteinstraße 56, Herstellung eines Portales 
samt Pfeillerauswechslung, Johann Wessely, 1, 
Rudolfsplatz 5, Bauführer. Bmst. Ing. Karl Wall- 
ner, 13, Lainzer Straße #5 (3616641). 


Währinger Gürtel 118/15, Wohnungsinstandsetzung, 
Besitzer unbekannt, Bauführer Mmst. Hans Würstl, 
20, Leystraße 69 (36/1669). 

Rotenlöwengasse 10, Portalinstandsetzung, Rosina 
Bausweck, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Otto 
Sobotka, 18, Kreuzgasse 20 (36/16361). 
Porzellangasse 45, Umbau im Dachgeschoß, Arch. 
Dipl.-Ing. Kurt Russo, 9, Glasergasse 3, Bauführer 
derselbe (36/16467). 


10, Bezirk: Matzleinsdorfer Bahnhof, Wiederaufbau 
des Frachtenbahnhöfes IV, Geb. Weiß, 4, Schön- 
brunner Straße 7, Bauführer Bmst. Leopold Mühl- 
berger, 14, Flötzersteig 243 (35/4329). 


11. Bezirk: Simmeringer Hauptstraße-Weißenböck- 
straße, Flugdachumstellung, Wiener Elektrizitäts- 
nn. 9, Mariannengasse 4, Bauführer unbekannt 
(35/4259). 


15. Bezirk: Chrobakgasse 7, Wohnhauswiederaufbau, 
Johann und Paula Westermayer, 14, Reinigasse 34, 
Bauführer Bmst. Ing. Karl Fichtinger, 15, Kriem- 
hildplatz 9 (M.Abt, 37 — XV/1654/49). 
Schwendergasse 41, bauliche Herstellungen, Karl 
Kopecky, 2%, Perinetgasse 3, Bauführer Bmst. 
Anton Fox, 15, Alliogase 810 (M.Abt. M— 
xXV/1658/4). 

18. Bezirk: Bastiengasse 18, Erkeranbau, Maria 
Winisch, im Hause, Bauführer Bmst. R. Kutsche 
u Papsch, 9, Berggasse 19 (M.Abt. 37 — XVIV 
1183/49). 


Sternwartestraße 52, Wiederaufbau, W, Ruberl, 
Hausverwalter, 2, Wehlistraße 60, Bauführer 
Bmst. Barak & Czada, 7, Neubaugasse 36 (M.Abt. 
37 — XVIIV/1151/49). 

Ladenburggasse 4, bauliche Umgestaltung, Anna 
und Johanna Karl, Josefa Sedlacek, im Hause, 
Bauführer Mmst. Johann Reiter, 16, Effinger- 
gasse 31 (M.Abt. 37 — XVIIV/1163/49). 

Schulgasse 10, Instandsetzungsarbeiten, Helene 
Kainz, 17, Hormayrgasse 44, Bauführer Bmst. Karl 
Hengl, 17, Dornbacher Straße 38 (M.Abt, 7— 
XVIiTV/1181/49). 


Theresiengasse 7, bauliche Veränderungen, Anna 
Treitl, 26, Weidling, Brandmayerstraße 4 Bau- 
führer Bmst. Josef Eggenfeliner, 1, Wolizeile 12 
(M.Abt. 37 — XVIII1182/4). 
Johann Nepomuk Vogl-Platz 9, bauliche Her- 
stellungen, Leopoldine Frank, 18, Kreuzgasse 6, 
Bauführer Baugesellschaft V. Nowak & F. Waf- 
ler, 9, Bolzmanngasse 22 (M.Abt. 397/XVIIV/1187/49). 
20. Bezirk: Hannovergasse 19, Wohnhauswiederauf- 
bau, Franz August Fiala, 8, Albertgasse M, Bau- 
führer Bmst. Löschner & Helmer, 9, Alserbach- 
straße 5 (36/16799). 
Brigittenauer Lände 42, Fassadeinstandsetzung, 
Allgemeine Unfallversicherungsanstalt, 20, Weber- 
gasse 2-4, Bauführer Bmst. Julius Leister, 20, 
Jägerstraße 3 (36/1634). 
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Marchfeildstraße 27, Scheidemauerauswechslung, 
Franziska Bartsch, im Hause, Bauführer Bmst. 
F. Krombholz & L. Kraupa, 1, Operngasse 6 
(36/1639). 

Dresdner Straße 116, Bauabänderungen, Arch. 
Dipl.-Ing. Kurt Russo, 9, Glasergasse 3, Bauführer 
derselbe (36/16401),. 

Wallensteinstraße 45, Instandsetzungen, Josef 
Holakovsky, im Hause, Bauführer Bmst. Karl 
Oswald, 12, Oswaldgasse 24 (36/16487). 

Dresdner Straße 40, Herstellung des Portales und 
Pfeilerauswechsiung, Adele Hainz, im Hause, 
Bauführer Bmst. und Zmst. Josef Oppolzer, 2, 
Franz Hochedlinger-Gasse 17 (36/18646), 


21. Bezirk: Lang-Enzersdorf, Korneuburger Straße 
44, Nebengebäude, Franz und Theresia Havlicek, 
im Hause, Bauführer Bmst. Johann Pfanner, 21, 
‚Wiener Straße 8 (XXI — 434/49). 

Stammersdorf, Jedlersdorfer Straße 259, Holz- 
schuppeninstandsetzung,” Heinrich und Marie 
Strömer, im Hause, Bauführer Bmst. Josef 
Anderst, 21, Stammersdorf, Freiheitsplatz 4 (Bb 
XXI — 330/48). 
Baperer Straße 5b, Geschäftslokalherstellung, 
rt Zajicek, 21, Franklinstraße 20, Bauführer 
Bmst. Leopold Mühlberger, 15, Flötzersteilg 248 
(Bb XXI — 926/48), 
Havlicekgasse 23, Zubauten, Friedrich Reininger, 
im Hause, Bauführer Bmst. Johann Schmidt, 21, 
Salomongasse 19 (Bb XXI — 817/48). 


Donaufelder Straße 80, Gerätekammer, Aloisia 
Meierhofer, im Hause, Bauführer Bmst, Hans 
Horak, 21, Donaufelder Straße 102 (BbXXI— 
793/48), 

An der Jedlersdorfer Straße, Gste, 85/1 und 83/2, 
Einfriedungsmauer, Theresia Berger, 21, Amts- 
straße 47, Bauführer Bmst, Josef Anderst, 21, 
Stammersdorf, Freiheitsplatz 4 (XXI — 184/49), 


An der oberen Alten Donau 15, Gebäudewieder- 
instandsetzung, Karl Gubers Wtwe.,, 21, Am Spitz 4, 
Bauführer Bmst. Leopold Molzer, 21, Prager 
Straße 1 (XXI — 1396/49), 
Enzersfeld, Gst. 105, Vordergebäudeumbau, Josef 
und Theresia Scheiterer, im Hause, Bauführer 
Mmst. Thomas Petzl, 21, Enzersfeld 154 (XXI— 
743/49). 
Schwemmäckergasse 38, Wiederaufbau und Zu- 
bau, Dr. Josef Melichar, 21, Schwemmäcker- 
asse 52, Bauführer Mmst, Johann Schuster, 21, 
ton Böck-Gasse 63 (XXI — 804/49), 
Brünner Straße 128, Gebäudewiederaufbau, The- 
rese Still, im Hause, Bauführer Bmst. Leopold 
Pokorny, 21, Lieleweg 35 (XXI — 1180/49). 
Bismarckplatz 10, Geschäftsportalumbau, Oswald 
Krenberger, im Hause, Bauführer Bmst. Leopold 
Vrtala, 21, Andreas Hofer-Straße 14 (XXI — 1335/49). 
Salomongasse 21, Obergeschoß mit Zubau, Ste- 
phan und Wilhelmine Malisek, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Johann Schmidt, 21, Salomongasse 19 
(XXI — 1500/49). 
Schenkendorfgasse 17—19, Geschäftslokalverände- 
rungen, Firma Josef Unterweger & Co., im Hause, 
Bauführer Bmst. Leopold Vrtala, 21, Andreas 
Hofer-Straße 14 (XXI — 1528/49), 
Hagenbrunner Straße, Gst. 464, Dachinstand- 
setzung, Anton und Stephanie Binder, 21, Fried- 
rich Manhart-Straße 6, Bauführer Bmst. Karl 
Ebinger, 21, Stammersdorf, Hauptstraße 62 (XXI 
— 1573/49). i 
In Schiffeln 3, Kriegsschädenbehebung, Gabriele 
Topolansky, im Hause, Bauführer Bmst. Josef 
Molzer & Sohn, Korneuburg (XXI — 1598/49). 
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Lang-Enzersdorf, Korneuburger Straße %, Anbau, 
Josefine Schott, im Hause, Bauführer Bmst, Josef 
Molzer & Sohn, Korneuburg (XXI — 1525/49). 


Kirchhofgasse 9, Zubau, Katharina und Johann 
Ambichl, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Hanns 
Deutsch, 3, Krieglergasse 18 (Bb XXI — 923/48). 


Hagenbrunn, Gst. 9, Verandazubau, Josef und 
Franziska Holledauer, im Hause, Bauführer Bmst. 
Josef Anderst, 21, Stammersdorf, Freiheitsplatz 4 
(Bb XXI — 5/47). 

Anton Dengler-Gasse 17, Abänderungen in der 
Wagenremise, Rudolf Poleschek, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Leopold Molzer, 21, Prager Straße 1 
(XXI — 519/49), 

Hagenbrunn 3, Zubau, Josef und Franziska 
Holledauer, im Hause, Bauführer Bmst. Josef 
Anderst, 21, Stammersdort, Freiheitsplatz 4 (XXI 
— 1086/49). 

Bisamberg, Anton Zickl-Gasse, Gst. 134, Vor- 
keller, Johann und Lucie Bauer, 21, Bisamberg, 
Hauptstraße 4, Bauführer Bmst. Josef Molzer & 
Sohn, Korneuburg (XXI — 1523/49), 


23. Bezirk: Unter-Laa Nr. 27, bauliche Wiederher- 
stellung, Franz Fuchs, im Hause, Bauführer Mmst. 
Johann Kruckenfellner, 23, Kledering (M.Abt. 37 
— XXIL 907/49). 

Himberg, Hauptplatz 8, Umbau, Karl Meixner, im 
Hause, Bauführer Bmst. Ing. Josef Zahm, 23, 
Himberg, Hauptplatz 10 (M.Abt. 37 — XXIII/802/49), 
Mannswörth, Vordere Ortsstraße 13, Umbau, Joset 
und Theresia Schlauf, im Hause, Bauführer Bmst. 
Friedrich Tomasovsky, 23, Schwechat, Wiesmayer- 
straße 31 (M.Abt. 37 — XXIII/922/49). 

Schwechat, Sendnergassse 231, Kriegsschaden- 
behebung und Zubau, Leopold Senk, im Hause, 
Bauführer Bmst. W. & F, Sommer, 23, Schwechat, 
Ehrenbrunngasse 11 (M.Abt. 397 — Bb XXIIT/681/46). 
Zwölfaxing, Hauptstraße 87, Zubau, Karl und Leo- 
poldine Hnilitzka, im Hause, Bauführer Bmst. 
Wilhelm Sämann, 23, Himberg, Am Alten Markt 276 
(M.Abt, 37 — Bb XXTIIV/297/48), 

Leopoldsdorf, Wäüchtersiedlung, Zubau, Franz 
Deutschmann, im Hause, Bauführer Bmst. Josef 
Seiler, 10, Quellenstraße 86 (M.Abt, 37 — XXI 
544/49). 


Maria-Lanzendorf, Zubau, Felix und Wilhelmine 
Kubschitz, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Josef 
Zahm, 3, Himberg, Hauptplatz 10 (M.Abt. 7— 
XXLIIL/527/49). 

Ober-Laa, Hauptstraße 354, Zubau, Karoline 
Griehsler, 23, Ober-Laa, Hauptstraße 111, Bau- 
führer Standard-Serien-Baugesellschaft, 1, Plan- 
kengasse 3 (M.Abt. 37 — Bb XXII1/301/47). 

Markt Fischamend, Zubau, Josefa Grill, im Hause, 
Bauführer Mmst. Josef Schwab, 23, Fischamend 
(M.Abt. 37 — XXIIL990/49). 

Schwechat, Haydnstraße 28, Aufstockung, Josef 
und Marie Langner, Schwechat, im Hause, Bau- 
führer Ing. Wozak & Ing. Werl, 11, Simmeringer 
Hauptstraße 49 (M.Abt. 37 — XXIIV/973/49), 


24. Bezirk: Mödling, Wiener Straße 13, Verkaufs- 
lokaleinbau, Franz Polster, im Hause, Bauführer 
Bmst. Hans Breyer, 24, Mödling, Hamerlinggasse 
6-8 (XXIV/1295/49). 

Gumpoldskirchen, Richterstraße 3%, bauliche Ver- 
änderungen, Dr. Gerhard Plakolm, im Hause, 
Bauführer unbekannt (XXTV/1303/49). 
Maria-Enzersdorf, Johannesstraße 92/9, Einfrie- 
dung, Anna Hotwagner, im Hause, Bauführer un- 
bekannt (XXIV/1319/49), 


Mödling, Brühler Straße 57, bauliche Umgestal- 
tungen, Sidonie Aschenbrenner, Schwechat, Haupt- 
platz 11, Bauführer Bmst. Fahnler & Buchroith- 
ner, 9, Hörlgasse 9 (XXIV/1323/49). 

Brunn am Gebirge, Stützmauer, Brunner Verzin- 
kerei, Gebr. Bablik, 34, Brunn am Gebirge, Bau- 
führer Bauunternehmung Schmid & Kosti KG., 
7, Zieglergasse 9 (XXIV/132949). 


Hinterbrühl, Hauptstraße 64, Schwimmbassin und 
Verandazubau, Dr. Melanie Hovadek, 12, Schön- 
brunner Straße 52, Bauführer Bmst, Franz Seidl, 
16, Waidäckergasse 25 (XXIV/1362/49). 


Guntramsdorf, Traiskirchner Straße 572, Man- 
sardeausbau, Max und Antonia Talirz, im Hause, 
Bauführer Mmst, Max Talirz, 24, Guntramsdort, 
Traiskirchner Straße (XXIV/1373/49). 


Mödling, Leinerinnenweg 7, Wohnungsausbau im 
Dachgeschoß, Direktor Friedrich Kramper, im 
Hause, Bauführer Bmst. Anton Breyer, 24, Möd- 
ling, Babenbergergasse 5 (XXIV/1374/49). 


Mödling, Neusiedler Straße 6, Einfriedungsmauer 
mit Einfahrtstor, Peter und Hermine Gschmeidler, 
im Hause, Bäuführer Bmst. Peter Gschmeidler, 
24, Neusiedler Straße 6 (XXIV/1380/49). 
Hinterbrühl, Hauptstraße 122, Garteneinfriedung, 
Max und Josefine ‚Bulla, im Hause, Bauführer 
Bmst, Hans Schimänko, #4, Hinterbrühl, Haupt- 
styaße 5la (XXIV/1383/4), 

Guntramsdorf, Steinfeldgasse 321, Wohnhaus- 
anlagewiederstellung und Zubau, Hermine Schmid, 
im Hause, Bauführer Mmst. Max Talirz, 24, Gunt- 
ramsdorf, Traiskirchner Straße (XXIV/1384/49). 


Abbrüche 


3. Bezirk: Keinergasse 20, Wohnhaus, Anton Zapf, 
8, Kochgasse 13, Bauführer Abbruchunternehmung 
Franz Kramper, 3, Fasangasse 3941, 

9. Bezirk: Badgasse 1, beziehungsweise 7, Wohn- 
haus, Be Wien, M.Abt. 24, Bauführer unbekannt 
(35/4298). 


21. Bezirk: Schloßhofer Straße 20, Abtragung des 
Vordergebäudes und der Seitentrakte, Aloisia 
Bernert, im Hause, Bauführer Mmst. Joset Wein- 
berger, 21, Preßburger Gasse 27/7 (XXI — 1248/49). 
Donaufelder Straße 32, Abtragung des Quertrak- 
tes, Johann und Marie Zyka, 21, Schloßhofer 
Straße 32, Bauführer Bmst. Josef Horak, 21, 
Alfred Nobel-Straße 61 (XXI — 1303/49). 


Grundabteilungen 


10. Bezirk: Favoriten, E.Z. 886, Gst. 1420, Rosa 
Sterba, Brünn, Botanicka 5, durch Dr. Alois 
el nek, Notar, 10, Keplergasse 9 (M.Abt. 4 — 


Favoriten, E.Z. 186, Gst. 356, Maria Rodler, 2, 
Klosterneuburg, Käferkreuzgasse 71, durch Dr. 
Otto Wiesenthal, Rechtsanwalt, 1, Kärntner Ring 15 
(M.Abt. 64 — 4387/49). 

12. Bezirk: Gaudenzdort, E.Z. 355, Gst. 35/1, Gott- 
{ried und Helene Wachutka, 5, Fendigasse 37, 
durch Ing. Franz Reschl, 1, Walinerstraße 2 
(M.Abt. 64 — 4230/49). 
Hetzendorf, E.Z. 1000, 
(M.Abt, 64 — 4447/49), 

14. Bezirk: Hadersdorf, E.Z. 33, Gst. 142/16, Leopold 
Kraßnigg, 14, Hütteldorfer Straße 39/18, durch 
Dr. Stephan Lehner, Rechtsanwalt, 1, Mahler- 
straße 13 (M.Abt. 64 — 4357/49). 

Hadersdorf, E.Z. 1182, Gste. 777, 686, Johann Schie- 
le Hadersdorf, Trennstraße 3 (M.Abt. 4— 


Gst, 325/11, Stadt Wien 


Hütteldorf, E.Z. 119, Gste. 781/169, öffentliches 
Gut, 781/190, Orden der regulierten Tertiaren vom 
hl. Franziskus, 14, Anzbachgasse 89, durch Dipl.- 
Ing. Ladislaus Hruska, 3, Czapkagasse 15 (M.Abt. 
64 — 4451/49). 

Hütteldorf, E.Z. 2251, Gst. 
metz, Wien, durch Dr. Karl Sporr, 
Fasholdgasse 4 (M.Abt. 64 — 4466/49), 


Hütteldorf, E.Z. 2251, Gst, 1117, Hermine Pitschnau, 
Wien, durch Dr. Karl Sporr, Notar, 13, Fashold- 
gasse 4 (M.Abt, 64 — 4467/49). 

Hütteldorf, E.Z. 128, Gste. 313, 314, Rudolf Steppan, 
Wien, durch Ing. Franz Eckert, 7, Lindengasse 12 
(M.Abt. 64 — 4473/48). 
Purkersdorf, E.Z. 57, Gste, 
Sauruck,. 14, Purkersdort, 
(M.Abt. 64 — 4389/49). 

19. Bezirk: Ober-Döbling, E.Z. 571, Gste, 695/3, 698/1, 
Dr. Fritz Hartl, 19, Grinzinger Allee 3, durch Dr. 
Wilhelm Benedikt, Notar, 19, Döblinger Haupt- 
straße 64 (M.Abt. 64 — 4382/49), 

Grinzing, E.Z. 63, Gste. 184/1, 

1897 und 188, E.Z. 721, 5 E „EZ, 
Gste. 566/1, 566/2, 3 E 70 
Gste, 565/5, 1130/1, 1142, 1144, Stadt Wien (M.Abt. 64 
— 4389/49). 

Grinzing, E.Z. 39, Gst. 768//1, Benediktinerstift 
Schotten, 1, Freyung 6, durch Dr. Anton Spurny, 
Notar, 11, Krausegasse 5 (M.Abt. 64 — 4414/49). 


21. Bezirk: Strebersdorf, E.Z. 498, Gst. 95, Hermine 
Waldherr, 21, Mauthner Markhof-Gasse 14/4 (M.Abt. 
64 — 4355/49). 

Strebersdorf, E.Z. 556, Gste. 288/1, 307/2, E.Z. 934, 
Gste, 2882, 307/3, Wilhelm Peinlich und Adolf 
Macalka, 21, Prager Straße 267 (M.Abt. 4— 
4468/49). 

Aspern, E.Z. 667, Gst. 1091/5, Ferdinand Berg- 
hammer, 21, Kaisermühlendamm 69, durch Dr. 
Kurt Zerdik, Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 
64 — 4358/49), 


1120, Johanna Stein- 
Notar, 13, 


3, 391, Johann 
Kaiser Josef-Gasse 
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Österreichischer Wachdienst, Wien I, Bösendorferstraße Nr. 9, Telephon: U 46-4-26, U 46-4-27 


A 574/b 


Aspern, E.Z. 270, Gste. 1022/12, 1022/42, Josef und 
Marie Flicker, 21, Heideweg 865, durch Dr. Franz 
a ae 1, Wipplingerstraße 18 (M.Abt. 64 


Groß-Jedlersdorf I, E.Z. 279, Gst. 1454, Rudolf 
Hagenbucher, 21, Carrogasse 15, durch Dr. Conrad 
Krünes, Notar, 1, Riemergasse 1 (M.Abt. d— 
4413/49). 

Groß-Jedlersdorf II, E.Z. 304, Gst. 256/4, Karl und 
Betty Losmann, Jettsdorf 67, NÖ., durch Notar 
Johann Gail, 17, Eiternleinplatz 1 (M.Abt. d— 
4494/49). 

Kapellerfeld, E.Z. 586, Gst. 346, Ferdinand Neu- 
meyer, 21, Gerasdorf 57, und Mitbesitzer, durch 
Dr. Max Horwatitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 
(M.Abt. 64 — 4449/49). 


Kapellerfeld, E.Z. 108, Gste. 183/83, 183/4, E.Z. 623, 
Gste, 183/9, 183/10, Barbara Fleischer und Elisabeth 
Gebel, 17, Hernalser Hauptstraße 206 (M.Abt, 4— 
4471/49). 

Gerasdorf, E.Z. 561, Gst, 2202/3, Ferdinand Neu- 
mayer, 21, Gerasdorf 57, und Mitbesitzer, durch 
Dr. Max Horwatitsch, Notar, 21,, Am Spitz 13 
(M.Abt. 64 — 4449/49). 


Leopoldau, E.Z. 1251, Gste. 1216/1, 11803, Josef 
Slavik, 20, Othmargasse 9, durch Dr. Max Hor- 
a Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt, d— 


Leopoldau, E.Z. 1541, Gste, 467/19, 467/63, Roland 
Schmelz, 21, Alfred Nobel-Straße 43, durch Dr. 
Heinz Bergler, Rechtsanwalt, 21, Hermann Bahr- 
Straße 18 (M.Abt. 64 — 4472/49), 

Lang-Enzersdorf, E.Z. 1554, Gste. 560/4, 802, Wil- 
helm Peinlich und Adolf Macalka, 21, Prager 
Straße 267 (M.Abt. 64 — 4468/49). 

Jedlesee, E.Z. 25, Gste. 85 und 86, Friedrich Zehl, 
7, Neubaugasse 27, durch Dr. Conrad Krünes, 
Notar, 1, Riemergasse 1 (M.Abt. 64 — 4499/49). 
Eßling, E.Z. 1991, Gst. 395/462, Franz Hippel, 7, 
Siebensterngasse 29, durch Dr. Rudolf Erhartt, 
Notar, 17, Elternleinplatz 8 (M.Abt. 64 — 4498/49). 
Eßling, E.Z. 2055, Gst. 369/288, Olga Riedl, 20, 
Rauscherstraße 19, und Mitbesitzer, durch Dr. 
Kurt Zerdik, Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 
64 — 4500/49), 


22. Bezirk: Breitenlee, E.Z. 521, Gst. 572/9, Anton 
Krach, 17, Jörgerstraße 3, durch Dr. Kurt Zerdik, 
Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64 — 4385/49). 
Rutzendorf, E.Z. 10, Gst. 223/1, Johann und Rosa 
Roßkopf, 22, Rutzendorf 10, durch Dr. Kurt Zerdik, 
Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64 — 4497/49). 


23. Bezirk: Himberg, E.Z. 15, Gste. 191, 192, Franz 

Radosztics, 3, Himberg, Hauptplatz 5 (M.Abt. 64 
— 4495/49). 
Himberg, E.Z. 9%, Gst. 878/3, Marie Wagner, 2, 
Himberg, Hauptstraße 4, durch Dr. Walter 
geh Notar, 3, Schwechat (M.Abt. 4— 
4496/49). 


24. Bezirk: Maria-Enzersdorf, E.Z. 122, Gste. 150, 
1031/3, 1031/4, Alice Zeidler, 3, Reisnerstraße 3, 
durch Dr. Wilhelm Roniger, Notar, 4, Taub- 
stummengasse 6 (M.Abt, 64 — 4249/49). 

Laxenburg, E.Z. 74, Gst. 7/1, Wilhelm und Hedwig 
Weber, 24, Laxenburg, Achauer Straße 6, durch 
Dr. Hans Wiesbauer, Notar, 24, Mödling, Freiheits- 
platz 9 (M.Abt,. 64 — 4469/49). 

Guntramsdorf, E.Z. 280, Gste. 562, 150/34, Johann 
Freitler, 24, Guntramsdorf, In der Schottergrube 
Nr. 506, durch Dr. Hans Wiesbauer, Notar, 24, 
Mödling, Freiheitsplatz 9 (M.Abt. 64 — 4470/49). 


25. Bezirk: Atzgersdort, E.Z. 1506, Gst. 1029/79, Ste- 
phan Senft, 25, Atzgersdorf, Wiener Straße 85, 
durch Dr. Rudolf? Musil, Notar, 15, Marlahilfer 
Straße 167 (M.Abt. 64 — 4356/49). 

Perchtoldsdorf, E.Z. 4329, Gst. 1019/120, E.Z. 4037, 
Gst. 1019421, Josefine Stollhofer, 25, Perchtolds- 
dorf, Hauptplatz 19, durch Dr. Robert Blüml, 
Notar, 25, Liesing, Ernst Haeckl-Gasse 5 (M.Abt, 
64 — 4421/49). 

Perchtoldsdorf, E.Z. 2619, Gst. 1154/1, Alexander 
Breitenecker, 25, Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 10 
durch Dr. Robert Blüml, Notar, 25, Liesing, Ernst 
Haeckl-Gasse 5 (M.Abt. 64 — 4492/49). 
Perchtoldsdorf, E.Z. 243, Gst. 697, Karl Sommer- 
bauer, 235, Perchtoldsdorf, Brunner Gasse 28, 
durch Dr. Robert Blüml, Notar, 25, Liesing, Ernst 
Haeckl-Gasse 5 (M.Abt. 64 — 4493/49). 

Mauer, E.Z. 3427, Gste. 97/4 bis 917/13, Firma 
Anton Ketele, 14, Linzer Straße 297, durch Dr. 
Karl Schreiber, Notar, 12, Schönbrunner Straße 263 
(M.Abt. 64 — 4491/49). 


Fluchtlinien 


2. Bezirk: Hafenzufahrtsstraße, 
Fluchtlinienbekanntgabe, „Orop“, 
schaft, 1, Seilerstätte 3 (35/4254), 

4. Bezirk: Rainergasse 13, um Fluchtlinienbekannt- 
gabe, Stadt Wien, M.Abt. 26 (35/4278), 

5. Bezirk: Krongasse 12, Joset Jankovic, 2, Tabor- 
straße 11b (3616.715). 


Großgarage, um 
Handelgesell- 


20. Bezirk: 


10. Bezirk: E.Z. 13i/Inzersdorf-Stadt, Dipl.-Ing. 
Dr. techn. Erich Meixner, 1, Fichtegasse 2a 
(M.Abt, 37 — 4664/49). 

E.Z. 1056/Favoriten, Magdalena Hackl, Wolkers- 
dorf, Niederösterreich (M.Abt. 37 — 4765/49). 

11, Bezirk: E.Z. 2660/Simmering, Emilie Kattner, 
Elfriede Schubert, 11, Herbortgasse 34, Stiege VL/12 
(M.Abt. 37 — 4667/49). 

E.Z. 6/Kalser-Ebersdorf, für Rudolf Hohenberg, 
Dipl.-Ing. Haiduzek, 8, Schönborngasse 18 (M.Abt. 
37 — 1132/49). 

12. Bezirk: E.Z. 37 und 38/Unter-Meidling, Bmst. Her- 
mann Alchberger, 4 Gußhausstraße 15 (M.Abt, 
37 — 4731/49). 


13. Bezirk: E.Z. 10/Auhof, Karl Deller, 9, Canisius- 
gasse 13 (M.Abt. 37 — 4631/49), 
E.Z. 102 und 5il/Speising, für amtliche Zwecke 
M.Abt. #1 (M.Abt. 37 — 4656/49), 
E.Z, 834/Speising, Hilde Zwettler, 18, Gersthofer 
Straße 28 (M.Abt, 37 — 4774/49). 
E.Z. 2029/Ober-St.-Veit, für die Eigentümer Hoch- 
und Tiefbauunternehmung Ing. E. Seiz und Ing, H. 
Krückl, 3, Hintzerstraße 11 (M.Abt. 37 — 477949). 

14. Bezirk: E.Z. 891 und 370/Hadersdorf, Gem. 
Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft „Eden“ 
m, b. H., 14, Knödelhüttenstraße 16 (M.Abt. 37 — 
4633/49). 
E.Z. 1219/’Hütteldorf, Maria Jurik, 6, Stumpergasse 47 
(M.Abt. 37 — 4632/49). n 
E.Z. 42/Hütteldorf, für die Eigentümer Dipl.-Ing. 
Ludwig Klug, 14, Rosentalgasse 24 (M.Abt, 37— 
4775/49). 

15. Bezirk: E.Z. 117/Sechshaus, F. Spiehs, 15, Piller- 
gasse 7 (M.Abt. 37 — 4735/49). . 


16. Bezirk: E.Z. 3925/Ottakring, Elisabeth Nauhold, 

16, Arnethgasse 90/14 (M.Abt. 37 — 4685/49). 
E.Z. 390/Ottakring, für Karoline Krones, 16, Marol- 
tingergasse 56/1/6, Dipl.-Ing Carl Höllerl, Architekt 
und St.Bmst., 19, Heiligenstädter Straße 154 
(M.Abt. 37 — 4706/49). 

17. Bezirk: E.Z. 626/Dornbach, Bmst, 
Würzl (M.Abt. 37 — 4761/49). 

19. Bezirk: E.Z. 122l/Unter-Sievering, für Karl und 
Katharina Schachinger, Architekt und St.Bmst. 
Brüder Paul, 19, Hackenberggasse 27 (M.Abt. 
37 — 4665/49). 

E.Z. 992/Heiligenstadt, Hedwig Fanta, 2, Wehli- 
straße 141 (M.Abt. 37 — 4726/49). 

E.Z. 59/Unter-Döbling, Bauunternehmung Bayerls 
Wwe.,, 14, Hernstorferstraße 11, Geschäftsführung 
Zu Ing. Leopold Grünberger (M.Abt. 7— 
4758/49), 


Ing. Franz 


städtisches Wohn- 


Engerthstraße 37, 
„Gesiba” 


haus, Fluchlinienbekanntgabe, 
(35/4362), 

21. Bezirk: Strebersdorf, Siedlung Dirnelwiese, 
Gst. 2251, Franz und Johanna Dienstl, 11, Römers- 
thalgasse 4/3a (M.Abt. 37 — 4722/49). 
Großfeldsiediung Leopoldau, III. Teil, Sied- 
lungsstelle 28, Leopold Sidlo, 21, Leopoldau, Groß- 
feldsiedlung, III, Teil, 28 (M.Abt. 37 — 4725/49). 
E.Z. 1634/Gerasdorf, Leopold Schmidt, 16, Roki- 
tanskygasse 37/IL/3 (M.Abt. 37 — 4723/49). 


E.Z. 3/Schwarzlackenau, St.Bmst. Josef Jarischko, 
21, Wildnergasse 26 (M.Abt. 37 — 4757/49). 

E.Z. 156//Lang-Enzersdorf, Alois Wisinger, 5, Rü- 
digergasse 7 (M.Abt, 37 — 4759/49). 

E.Z. 1035/Donaufeld, Emil Brzica, 
gasse 28 (M.Abt. 37 — 4760/49). 

E.Z. 2252/Gerasdorf, Marie Mayer, 2, Große Pfarr- 
gasse 2 (M.Abt. 37 — 4776/49). 


22. Bezirk: E.Z. 378/Aspern, Karl 
rockgasse 11 (M.Abt, 37 — 4630 
E.Z. 2174/Eßling, Josef und Anna Graf, 22, Eßling, 
Rosenbergstraße 396/336 (M.Abt. 37 — 4705/49). 
E.Z. Wl/Eßling, Johann Wolf, 22, Breitenlee, 
Siedlung Einöd, Parzelle 461/40 (M.Abt, 37— 
4730/49), 
Stadtrandsiedlung, 
Schneider, 2, An 
37 — 1734/49). 

23. Bezirk: E.Z. 3%/Markt Fischamend, Cäcilia 
Knapp, 23, Gregerstraße 36 (M.Abt. 37 — 4637/49). 
E.Z. 134/Schwadorf, F. Lachner, 14, Eppinger- 
weg (M.Abt. 37 — 4669/49). 

E.Z. 101l/Ober-Laa, Franz und Anna Rejhons, 
23, Ober-Laa, Wildenauer-Siedlung 485 (M.Abt. 
37 — 4663/49). 

E.Z. 206/Schwechat, für Maria Slavik, St.Bmst. 
Architekt Friedrich Tomasovsky (M.Abt, 397— 
4724/49), 

E.Z. 2%/Rothneusiedi, Friedrich Struppe, 233, Roth- 
neusiedl 25 (M.Abt. 37 — 4777/49). 


24. -Bezirk: E.Z. 2417/Brunn am Gebirge, Johanna 
Schindelmaier, 24, Brunn am Gebirge, Kreuz- 
gasse 28 (M.Abt. 37 — 4634/49). 

EZ. 31/Hennersdorf, Rudolf .Schrank, Käthe 
Zöchmeister, Hennersdorf 31 (M.Abt, 37 — 4670/49). 


um 


21, Sonnen- 


Schilling, 14, Sand- 
/49). 


Hirschstetten 7, Leopold 
der Quadenstraße 7 (M.Abt. 


Bewachungen für Gemeindeeigentum, Objekte, Lagerplätze, Ämter usw. 


E.Z. 1492/Guntramsdorf, Pauline Schwarz, 24, Gun- 
tramsdorf, Hauptstraße 51 (M.Abt. 37 — 4668/49). 
E.Z. ?1/Weißenbach, für Anton und Maria Kal- 
cher, Ing. Josef Hartl, Mödling, Bahnhofsplatz 5 
(M.Abt. 37— 4684/49). 
E.Z. 278/Gießhübl, für Edith Sztankovansky, Bau- 
unternehmun Bmst. Ing, Schleußner, Wien- 
Mödling, Schillerstraße 16, Ecke Südtiroler- 
gasse- (M.Abt. 37 — 4683/49). 
E.Z. 122/Brunn am Gebirge, für Reichsgräfin 
Platen zu Hallermund, Dipl.-Ing. Dr. techn. Heinz 
Zelisko, 24, Mödling, Steinfeldgasse 24 (M.Abt. 
37 — 4711/99). 
E.Z. 132/Biedermannsdorf, für Karl Glasel, Dipi.- 
Ing. Dr. techn. Heinz Zelisko, 24, Mödling, Stein- 
feldgasse 24 (M.Abt. 37 — 4710/49). 
E.Z. 55l//Guntramsdorf, für Otto und Hermann 
Hader, Dipl.-Ing. Dr. techn. Heinz Zelisko, 24, Möd- 
ling, Steinfeldgasse 24 (M.Abt. 37 — 4709/49). 
E.Z. 310/Maria-Enzersdorf, Franz und Karoline 
Jaroschik, Maria-Enzersdortf, Grenzgasse 15 
(M.Abt. 37 — 4729/49). 
E.Z. 231//Brunn am Gebirge, 
24, Marla-Enzersdorf, Liechtensteinstraße 
(M.Abt. 37 — 4772/49), 
25. Bezirk: E.Z. 364/Liesing, Ludwig Mende, 2, Lie- 
sing, Feldgasse 12/9 (M.Abt. 37 — 4635/49). 
E.Z. 1108/Liesing, Leopold Zadichyner, 25, Atzgers- 
dorf, Partartgasse 20 (M.Abt. 37 — 4655/49). 
E.Z. 596/Mauer, Rosa, Josef, Marie Lahner, 25, 
Mauer, Lange Gasse (M.Abt. 37 — 4666/49). 
E.Z. 14598/Atzgersdorf, Charlotte Wingat, 1, Neu- 
torgasse 93 (M.Abt. 37— 4662/49). 
E.Z. 67/Liesing, Bmst. Dipl.-Ing. Franz Weiser, 
12, Bombekgasse 20 (M.Abt. 37 — 4708/49). 
E.Z. 3448/Mauer, Hermine Müller, Marie Ratzen- 
berger, 17, Kastnergasse 13/20 (M.Abt. 37— 
4707/49). 
E.Z. 891/Atzgersdorf, für Ludwig und Theresia 
Lindner, Architekt und St.Bmst. Hans Edeimoser, 
25, Atzgersdorf, Erlaser Straße 17-21 (M.Abt. 
37 — 47271/). 
EZ. Bang, M.Abt. 4 — Städtischer Wohn- 
hausbau, 25, Liesing, Josef Schöffel-Gasse (M.Abt. 
37 — 4137/49). 
EZ. Sl/Erlaa, Josef Kovacic, 25, Erlaa, Erlaaer 
Hauptstraße 38 (M.Abt, 37— 4778/49). 
26. Bezirk: E.Z. 3928/Klosterneuburg, 
Marie Reiter, 26, Klosterneuburg, 
gasse 32 (M.Abt. 37 — 4636/49). 
E.Z. 3#T1/Klostetneuburg, für Gertrude Popper, 
Dipl.-Ing. Emil Maier, 2, Praterstraße 15/33 
(M.Abt. 37 — 4733/49), 


Thomas Zorn, 
20 


Hans und 
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Parkettfußböden-Erzeugung und Verlegung 


HANS TASCH 


EZ 


WIEN XV/101, 
DIEFENBACHGASSE 41 - TEL. R 31-0-16 


A 13036 


H. & F. Auhagen 
Wien XIV, Philipsg 11, Tel. A 51-0.66 


Projektierung und Ausführung von 
OFENANLAGEN 
mit Kohlen-, Gas- und Ölfeuerung 
für alle Industriezweige 


A 1312/72 


RAPID- 


Ziegeldecke 


Fenster- und Tür- 
überlagen 


ohne Einschalung 
Ebene Untersicht 
Sofort benützungsfähig 


Österreichische 
Baugesellschaft 


Wien I, Rennweg 6 


Telephone U 21-5-9, U 21-5-% 


Schaum-, Naß- und Tetra- 


Handicucrlöscher 
Rudoli Weber 


Wien IX, Sobleskigasse 3 
A 129371 


WIENER 
STADTWERKE 


I, Ebendorferstraße 2, A17-5-95 


EINKAUFSSEKTION 
IV, Taubstummengasse 15 


IX, Mariannengasse 4, A 24-5-40 


GASWERKE 
VIII, Josefstädter Straße 10/12 
A2 0) 


VERKEHRSBETRIEBE 
IV, Favoritenstraße 9, U 42-5-80 


GENERALDIREKTION, 


ELEKTRIZITATSWERKE| 


| 


A 703/78 | 


Installationen für Gas, Wasser 


und sanitäre Anlagen — Bauspenglerei 


WIEN V, KOHLGASSE 15 


Telephon B 27-1-24 Z, B 27-1-40 L 
A 385/13 


UPTI UITTPHN IT TFT UTTEPT U TPTTH IE PTR IST ITTPTTL LITT HT IH 


A. Cernik’s Wtw. 


Gas-, Wasser- und Zentral- 
heizungsanlagen 

Wien III, Fasangasse 38 
Fernsprecher U 14-2-31 
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Hermes-Werke 
LEOPOLD HERRMANN 


Fabrik für Heißwasser-u.Badeapparate 


Wien Il, Untere Augartenstr. 21 
Telephon: A 42-5-25 Serie 


Reparaturen von Apparaten werden wieder 
übernommen A 552/12 


Gas-, Wasser- und sanitäre Anlagen, 
behördl. konz. Installationsunternehmen 


Hans Babak 


Wien VIIL, Albertgasse 41 
Telephon A 27-4-34 


[54:5 


Vertrieb technischer Bedarfsartikel 
STEFAN NAVRATIL 
WIEN I, WALLNERSTRASSE 8 
Telephon U 27-4-49, U 24-1-78 


SCHLÄUCHE 


mit und ohne Einlagen 
für Industrie und Gewerbe 


DICHTUNGSPLATTEN 


sowie Dichtungen aller Art aus Asbest, 
Filz, Gummi, Hartpapier und Gewebe, 
Klingerit, Papier, Pappe, Preßspan usw. 


Form- (Preß-) artikel aus Gummi 


ASBESTFABRIKATE 


Technische Lederwaren 
und alle sonstigen techn., gummitechn. und 
gummisanitären Bedarfsartikel 


A 1031/6 H.T. 


Architekt und Stadtbaumeister 


Hoch-, Tief- und Eisenbeton- 
bau, Siedlungs- und Wohn- 
häuser, Adaptierungen, 
Pfeilerauswechsliungen usw. 
Renovierung von Fassaden 
in allen Ausführungen 


Wien XVI, Landsteinergasse Nr. 10 


A 384/13 


Telephon A 31-5-59 
DLITTTLRNTTTTLINTLITTTTLUTTTTTTLITNTTUTTTTIUNTTTITNTTTONTTTLUTITTITTTHUTTTTLIHITTNT) = 


1300/3 


ARDJAEDIILIRISRDAERILINAUDADIENEIANTUPADIANALANIARDEADRENADRABARAEAAAEIRARANKAERTUDANEANTNER. DENKRUAATARTANLANIENE 


BAUMEISTER 
CARL GFRERER 
HOCH-, TIEF- UND EISENBETONBAU 


Wien VI, 
Linke Wienzeile 40 
Fernruf B 23-9-40 


Bau-, Möbel- und Portaltischlerei 


Wilhelm Srut 


Wien XV, 
Reithofferplatz 9 und 11 


Filiale: Wien XVI, Sauterg. 27—29 
Telephon B 31-6-33, A 21-3-63 Z 


Karl Stürmer 


Gas-, Wasser-, Zentralheizungs- 
bau, sanitäre Anlagen, Pump- 
werke, sämtliche Reparaturen 


Wien IV, Rechte Wienzeile 5, Tel. B 20-4-59 
A 1298/3 


A 1296/6 
ÄNAENIIRAINEINERNTEUNAUDIENAUNKAANERIADATANISRANRDREREANAERTEATTARTARDINLAKIUDAANDRINRRANEIRDDDNNKANKANLANANOIG 


SUTHNITENIONNERNIDEINDNIERIRENTRISERNTURDEARRRNEUEDTRKARKDLUNANAIANNNN = 
ZUNMANIIINIUKEDIIBRIOHRIERNANDIINDIARRINRNIEANARDERUNERENIEKTERRAANDE 


A 39/13 
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PLANUNG UND AUSFÜHRUNG von ZENTRALHEIZUNGSANLAGEN 


ALLER SYSTEME UND JEDEN UMFANGES 


KARL JÄGER 


UNTERNEHMUNG FÜR SANITÄRE 
UND HEIZTECHNISCHE ANLAGEN 


WIEN VI, LINIENGASSE 4 
TEL. A 80-0-52, B 24-2-17 


Behördl. konz. Unternehmen für 


Elektrotechnik 


Johann Dan’s Wim. 
Wien XV, Pfeifferg. 8 


Fernspr. R 38-1-64 B, Gegründet 1914 


Solidefte und billigfte Ausführung 
sämtlicher elektrischer Licht-, 
Kraft-, Klingel- u. Radioanlagen, 
Neubauten und Villen und deren 
Reparaturen 


Moderne Reklamefchilder- und 
Auslagenbeleudhtung 


A 650/6 


Armaturen-, Appaiate- 
und Metallwarenfabriken 


Gebauer & Lehrner 


WIEN X/75, HERZGASSE 64-66 


Telephon U 43-500 — 502 Serie 
A 1316/12 


Beh. konz. Installationsbüro 


Wien X, Favoritenstraße 149 


Telephon U 45-9-35 


Anlage ausgeführt in einer städt. Schule in Wien X 


Adolf Micheroli 


Architekt 
und Stadtbaumeister 


Wien XIX 
Döblinger Hauptstraße 21 


Telephon A 15-0-03 


Spenglermeister 


Ausführung aller Bau- und Galan- 
terie-Spenglerarbeiten 
Wien Il, Leopoldsgasse Nr. 16 


Telephon A 43-101 und B 50-121 Z 
A 772/6 


DRAHTI- 
GITTER 


A. Tobias & Co., 
Wien IX, Alser Straße 34 - A 29-2-73 


A 752/12 
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Bau- und Möbeltischlerei 


Yarl Steinbidjl 


Wien XIV, Ketergasse 33 
Telephon A 39-1-10 


Zeniralsparkasse 
der Gemeinde Wien 


Wien I, Wipplingersiraße 8 


Telephon U 23-5-60 
33 Zweiganstalten 
A 678/26 


Zintornamente und 
Baufpenglerei 


Karl Schuhmann 


Wien VII, Jofefftädter Straße 57 


A 625/6 


LACKFABRIK 


STEPPAN & CO. 


Rostschutzfarben, Lackfarben 
Nitrolacke für Industrie und Gewerbe 


Wien XIl, Wittmayergasse 6 


Telephon R 34-0=40 
A 626/13 


Ges. f. Feld-, Forst- u. Industriebahnen 


E. Weihs & Co. Ges. m.b.H. 


Repräsentanz der Bahnbedarf AG, 

Generalvertretung der Orenstein & Koppel AG. 
liefert Feldbahnmaterial, Gleis-, 
Weichen-, Muldenkipper usw, 


Wien III, Invalidenstraße 5 


Telephon U 11-2-17, U 16-4-51 
A 1159/4 


Erexrro. Karl Buhmann 
INSTALLATIONEN 
Wien XI, Hauptstraße 119 
Telephon U 19-1-22Z 
Asiöhrenahn von Licht-, Kraft- u, Schwach- 
strominstallationen, Haustelephon-, Alarm- 


und Blitzschutzanlagen, Übernahme aller ein- 
schlägigen Reparaturen und Instandhaltungen 


’ 
u Pb nu ee ee ee 6 Anh ee hs reed ee Mn ee 
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ELEKTRO-GROSSHANDLUNG 


ROBERT NISSL 


INSTALLATIONSMATERIAL 
GERÄTE @ APPARATE @ GAS- 
U. DRUCKWASSERDICHTE LEUCHTEN 


BÜRO: WIEN XII, AUHOFSTER. 184 


TEL. A 51-2-68 — POSTSPARKASSEN-KTO. 191 793 
A 1176/8 


TIER 


A 11536 
BAUUNTERNEHMUNG 


J. Gfenböck &Co. 


Hoch- Tief- und Eisenbetonbau 


WIEN |, ELISABETHSTRASSE 1 
A 37.5-84 B 23-4-57 B 24-2-98 


UPSTLESTLUD LEST VESTLLLSSTTLLLEEEL LIKE PT ET TILL TITLE NT 


Hoch- und Tiefbau 


Architekt und Stadtbaumeister 


Wien XVi 
Friedmanngasse 42 


Telephon A 28-309 
A 1080/6 


Josef Teuber «Co. 


Wien VIll, Schlösselgasse 28 
Telephon A 23-2-19, B 43-2-76 


Automobil- u. Karosseriematerial 
„Hermoto“- 
Dichtungs- und Klebemittel 


A 1146/13 


Generolreparoturen 
Innerhalb 8 Tagen 


leihbatterien 


ING. JOSEF KITTENBERGER 


Wien XX, Leipziger Straße 48 
Telephon A 43-2-57 


Verkouf » Tausch + 


A 782/13 


Stadtbaumeister 


Jofef Münfter Wwe. 


Wien VII, 
Mariahilfer Straße Nr. 124 
Tel. B 35-5-37 


A 920/86 
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ARBEITERBANK 


Ar KRISE NG ES o u SEHE TS W 


Prompte und gediegene Durchführung 
aller bankmäßigen Geschäfte 


Entgegennahme von Spareinlagen gegen Verzinsung 


Finanzielle Beratung 


WW] E N I Wipplingerstraße 36—38 


Telephon A 18-5-60 Serie 
FILIALE GRAZ 


Graz, Annenstraße 24 


Schottenring 13 


A 1249/2 


MANNESMANN 


RÖHREN- UND EISENHANDEL 
AKTIENGESELLSCHAFT 
WIEN 11/40, AM HEUMARKT 10 / TELEPHON U 17-5-10 SERIE 


Zweigniederlassungen in Graz, Linz, Wels, Salzburg, Innsbruck 


RÖHREN 


ER 
BL EC He 


A 12432 


A 1290/6 


Dipl.-Ing. 


Baumeister Garl Höller! 


JOSEF MYSLIK, VORMALS 
„Rauchdicht“ 


Spez. Rauchfangausschleif- 
und Bauunternehmung 


Stadtbaumeister 


Albert Lg. Brusenbaudh 


Wien II, Heinestraße 25 
Telephon R 45-0-89 / Gründungsjahr 1904 
Lagerplatz: 

XXII, Sinagasse 48, Telephon R 42-206 


HOCH- UND TIEFBAU 


A 1258/6 


WIEN XIX, SICKENBERGGASSE 12, TEL. A 19-3-38 


Abbrüche (ii 
Demontagen Hund ade 
Sicherungsarbeiten 
Schuttaufräumungen 
H. Schu & Co. Komm. Ges. 
Spezialabbruchunternehmen 


Wien Ill, Esteplatz 5 / Tel. U 19-0-44 5 


Lager: XI, Dürnbacherstraße 6 (Aufer bei & 
Kaiser-Ebersdorfer Straße 40), Tel. U 13-4-20 


Baumeister 


Josef Majewsky | Anton Majer 


Wien XXI Wien XXI 
Lang-Enzersdorf | Lang-Enzersdorf 


Telephon A 41-5-25 
Ruf 30 


Architekt 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Karl Teakl 


Wien VI, Schmalzhofgasse 1b 


oe 1340/4 


Tel, B 28-3-82 


Türgriffe und Schutzgitter 
Treppengeländer - Kamintüren 
Drehbare Kleiderständer 


für Kaffeehäuser 
Garderobeanlagen tür Theater u.K'nos 
Kassenschalteru.Pultaufsätze 


GASHERDE, KOHLENHERDE, 
GROSSKOCHANLAGEN 


P 


WIEN Ill, RENNWEG 64 


TELEPHON U 11-1-06 
A 1302/6 


HERMALTEX 


Holzfaserplattenfabrik 
Marktl im Traisentale, N.-O, 


erzeugt 10 und 13 mm Holzfaser-Bau- 
lsolierplatten 

Büro und Verkauf: 

Wien |, Beethovenplatz 2, Telephon U 14-204 


A 1260/83 


und 


Baumeister 


Guido u. Walter Gröger 


Hoch-, Tief- und Eisenbelonbau 


Wien VI, Mariahilter Straße 85—87 


Telephon B 21-5-22 
A 129416 


NIUNIKNANIINAANIINIANINAANIINNANIIKIANIANANDIKNARIUNAANIIN 


ÄIIENINRNKAUILARINUKANABUAIUNNANIARUNNAIORURRKTAENKKRNIAKAIIKKNIAINUNDIDANNT 
ll 


Baumeister Albrecht Michler 


Ziviling. für Hochbau 
Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 


LACKFABRIK 


0. FRITZE 


WIEN Xll, STACHEGASSE 16 


ER 


Lacke und Lackfarben 
für den Wiederaufbau 


A 1251/4 


„POLKARBON" 


ÜSTERREICHISCH-POLNISCHE 
KOHLENHANDELS- 
GESELLSCHAFT K.G. 


Repräsentanz des polnischen Kohlenbergbaues 


Wien I, Heßgasse 1 / Tel. U 29-5-14 Serie 


Telegrammadresse: Polkarbon Wien 


A 1206/3 


STUAG 


SSUULLENLDRILILURRSREPTELERBRRDEIRSSGONERNGSAOTAATEEELEBRCRELEAVGUNERERRETPERABRRRENLALNN 
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Bauunternehmung 
Dipl.-Ing. Hermann 


Beh. aut. Ziv.-Ing. 
Hoch- und Tiefbaugesellschaft m. b. H. 


Projektg. u. Ausführg. aller Bauarbeiten 
Wien XXV, Mauer, Hauptstraße a 


Telephon: 
Kanzlei A 58-2-60 - Gerätelager A 58-3- a7 


BAUTEN ERBEN ums 


seinmerhanliche Berkitätten 


OTTO A. GANSER & co. 


Hydrometrische Instrumente, Regenmesser 
Schreibpegel, Planimeter, Apparate für 
Wasserbautechnik — Neukonstruktion 


Wien VIl, Schottenfeldg. 93, Tel. B 38 009 
A 1306/1 


Holzhausbauten, Dachstuhl, Tram- 

decken, Stiegenbau und Fußböden 

sowie sämtliche in das Fach einschlägige Arbeiten 
übernimmt 


Michael Frantsich 


Stadt-Zimmermelster 


Wien XI, Bonygasse 36 


Telephon R 36-2-88 
A 1200/83 


Gustav Hans Kantor 


Übernahme sämtlicher Asphaltierungen 
Isolierungen, Trockenlegungen und 
Schwarzdeckungen 


WIEN Il, Praterstraße 28 


Tel. R 49-0-77, R 45-5-52 
: A 121174 


ZGERBRERFRNNINHLAARBERITITOTNREREROETENTAENERT ROTER EERELEDTIG EDEL ARORSEETLZCSPRERL SPORE HTAFUHT BR DTUORRENRLLNL.INADKTTRRREIN 


Spezialabtellung: Trockenlegung feuchter Mauern, 
System „Strömende Luft”, Thermophor-Schornsteine 


Wien , ildpretmarkt 2,Tel.U26-0-88 Straßen- u. Tiefbau-Unternehmung Aktiengesellschaft 
LMAUILAULARLULABLULUAAUUALULAUULAUUUDAUUAAUNGUAN 


Wien I, Seilerstätte 18—20 / Telephon R 28-5-14 Serie 


A 1285/6 


Christian Kausche 
Elektro- 
Installationen 
Licht- und Kraft- 


anlagen, Blitzableiter 
und Freileitungsbau, 
Industrieeinrichtungen 


Wien 107/XVI, Stillfriedplatz 7 


Fernruf ASi- 1-61U | 


Filialen: 
GRAZ, Grazbachgasse 39, 
Telephon 82-108 


LINZ, Landstraße 111, Telephon 23-9-30 


INNSBRUCK, Hochhaus, 
Salurner Straße il/ll!, Telephon 38-32 


Werkstätten und Lager: 
GRAZ, Straßgang, Telephon 78-09 


LINZ, Salzburger Reichsstraße 28. 
Telephon 38-8-81 


WIEN XIX, Heiligenstädter Straße 60, 
Telephon A 17-0-77 


I a ne 
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Weinessig-und 
Spritessigfabrik 


RR TI 
antzell 


Gegründet 1845 
Wien XV, Pillergasse 3, Tel. R 30-0-86 
Lieferanten der städtischen Anstalten 


A 873/6 


Schleifpapiece 


HANS MÜHLBAUER 
SCHMIRGELWERK 


WIEN-ATZGERSDORF A 560/4 


Präzisions-Turmuhren, elektrische Uhren 
Werkstätte für Feinmechanik, Zahnradfräserei 


AUGUST PAHR & SOHN 


Wien XV, Wieningerplatz 4 
Telephon B 31-7-82 


Gegründet 1888 / Reparaturen und Umbauten 
A 553/12 


| Franz Skoda’s Wtw. 


Bau- und Galanteriespenglerei 


Wien XXV, Mauer, Lange Gasse 58 


Tel. A 58-9-89 
übernimmt alle ins Fach 


einschlägigen Arbeiten 


+ Aleiner Anzeiger 


Dachdecker- 


yunmus """ 
PESEC EHIIKEE 


Wien XVII, Alszeile Nr. 57 


Telephon A 21-7-2 
n A 0921/6 
ANINNIARLANINLALNAILLENAEDLABBAODRIARBAIKKLEELKDERAOUAKARBOOUKAARRLIKKARDRLKUADAOINDORDAITAKAARONG: 


Alois 
Strohmaier 


Baumeister 


Zimmermeister 


WIEN XIX 
Döblinger Hauptstraße 6 
Telephon A 13-6-76 


A 925/13 


DACHDECKEREI 


Johann Scyuffegger 


Ausführung aller Schiefer- und Ziegel- 
arbeiten, Dachpappe- und Holzzement- 
Eindeckungen, Kamine- und Schornstein- 
aufsätze 


Wien 11/27, Große Sperigaffe 37a/18 


Fernruf A 43-4-34 
A 6510 


Tausche Zimmer, Kabinett,)In Wien 25, Breitenfurt, 
Küche, Privatwohnung, imisind zwei anschließende 
5. Bezirk gegen 2 Zimmer,|Grundstücke, an der Straße 


ae 2 ze 
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AG. Vereinigter 
Wiener 
TISCHLERMEISTER 


Möbelverkauf und Zentrale: 


VI, MARIAHILFER STRASSE 31 
Telephon B 22-401, B 20-405, B 20-2-15 


Holz- und Furnierverkauf: 


XV, GOLDSCHLAGSTRASSE 73 
Telephon B 39-3-60, B 33-4-81 


Holzoberflächenbehandlungs- 
Materialienverkauf: 


XV, GOLDSCHLAGSTRASSE 65 


Telephon B 31-7-73 
A 948/6 


DACHDECKEREI 


OTTO GENGIEIR 


Durchführung aller Dacharbeiten 


Wien XVII, Geblergasse 26 
Telephon B 43-4-78 


Wien XXI, Hirschstettenstraße 84 
A 720/13 


| GROSSTISCHLEREI 


eosef Wondra 


BAU — PORTALE — INNEN- 
ARCHITEKTUR — SCHIFF- 
BODEN — BRETTELBODEN 
ABZIEHEN VON FUSSBODEN 
MIT ELEKTROMASCHINE 


WIEN Il, KLEINE MOHRENGASSE 7 
TELEPHON NR. R42-0-45 


ACT 


|PKW. Borgward, Typ 2000,| Abendrestaurant, erstklassig, 
privat zu verkaufen, 71 PS,inachweisbar großer Um- 
|generalüberholt, neues Ser-|satz, herrlich ausgestattet, 


A 711/26 


2 Vergaser. fünffach'um 140.000 S zu verkaufen. 


a u 


Zu 


Tausche Zimmer, Kabinett,| Kabinett, Küche, Vorzim-|gelegen, je 750 qm, um jevice, 
| Stellenangebote Ve. große Räume, alles mer im 3. bis 7. Bezirk/6800 S vom Eigentümer zu neu bereift, Motorlaufzeit/Zuschr. unter „V 1629" an 
hell, Hauswartwohnung, im/oder 12. Bezirk oder|verkaufen. Mit Autobus/21.000 km. Zuschr. unter| Anzeigenannahme Passecker, 
Schankgehilfe, jüngerer 7. Bezirk, gegen Zimmer,lebensfähigen Hauswart-|von Philadelphiabrücke in|,v 1936“ an Anzeigenan-|Freyung 3. 
kräftiger Bursche, wird auf- Kabinett, Küche, Privat-|posten. Zuschriften unter|20 Min. erreichbar. Zuschr.| nahme Passecker, Frey- Kaffeehaus, vorzüglich ein- 
genommen. Weinhalle, Wien| wohnung, im 1. bis 16. Be-|,‚Schoißl V'' an Anzeigen-/unter „Umgebung verbaut‘ ung. 3. gerichtet, erstklassiger Platz, 
1, Wipplingerstraße 23. zirk. Zuschr. unter „Zaludjannahme Passecker, Frey-/an Anzeigenannahme Pas- E abzu- 


Infolge Krankheit 

vI1l/1923' an Anzeigenan-ung 3. secker, Freyung 3. | Geschäfte, Lokale | geben Zuschriften unter 

Wohnungstausch nahme Passecker, Freyung 3.| zn Egg In Geschäfte, Lokale De Tosı Cue Enseignnan. 
Tausche Hauswartposten, Tausche Kabinett, Kücne| ___Reslitäten _ |rsuschen. 75.000 8; Mauer:|Herrenschneiderel mit Gen, _nssecker, Fre) 
Zimmer, Kabinett, Küche, im 17. Bezirk, tadelloser| 611 qm, 13.500 5, zu ver-|werbeschein wird an zn 10. Bezirk, Haupt- 
gegen ebensolche oder Zustand, Parkettboden im Zinshaus in Rodaun, Lie-|kaufen. Zuschr. unter/tige Fachkraft altershalber| nie, . > beschädigt 
2 Zimmer, Küche, privat. Kabinett (groß), Steinholz-\singerstr., schöner Garten,|,V 1626 an Anzeigen-|verpachtet, Zuschr. unter| straße, bom v. Beibat‘ 
Westliche a RE bevor-|fußboden in der Wohnung, zulannahme Passecker, Frey-|,,V 1697" an Anzeigenan-|gegen Ablöse un eibst- 


Küche; frelwerdende aufbaukosten zu vergeben 
or ee ER. ZPWMBE) CN ODE erveng Mer gr rung incl DEDaN Paeseaker, a > unter „V 1631“ an 
ordanstra b 


Raum dreiteiliges Fenster,|,,V 1628“ an Anzeigenan- ung 3, ee 
Schöner Weinkeller mit schöne Gartenaussicht, ge- nahme Passecker, Prey-| Kraftfahrzeuge 2 Geschäftslokale, mit) Anzeigenannahme 


zirka 50.000 Liter wein- gen Zimmer, Kabinett, ung 3. Nebenräumen und modernen Freyung 3. 
grünem Faßgeschirr iniKüche oder 2 Zimmer, Prachtvoller Baugrund beijSkoda-Limousine, neuwertig, neuen Portalen, schlüssel- | 
westlichen Bezirken Wiens| Küche, Stockwohnung, west-|Radstadt, 1400 qm, Haupt-'und Wellblechgarage privat| fertig, um 28.500 8 zu ver- 
günstig zu vermieten. Zu-jliche Bezirke. Zuschr unter'straße, günstig abzugeben. |zu verkaufen. Zuschr. unter geben. Zuschriften unter Inserieren 
schriften unter „Günstig|,‚Weiß XVII‘ an Anzeigen-/Zuschr. unter „V 1625‘ 1937 an Anzeigenan- „V 1630" an Anzeigenan-| 
bringt Erfolg! 


an|,V 
A863 an Anzeigenannahme annahme Passecker, Frey-| Anzeigenannahme Passecker, annahme Passeoker, Prey-| nahme Passecker, Prey-| 
Passecker, Preyung 3. ung 3. ung 3. 


UBER LEERE TE _— 


UBER 


= 


Freyung 3, jung 3. 


ne 


WIENER 


BAUUNTERNEHMUNGFZFFROSCHNR SS 53H 


6,GUMPENDORFERSTR.149 
TEL. B 27-0-18 


U) 


